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Stadtschützenfest in Elkeringhausen
vom 13. - 15. September 2024

Wir wünschen allen Schützenschwestern und Schützenbrüdern sowie Gästen ein schönes und geselliges Stadtschützenfest in Elkeringhausen!Wir wünschen allen Schützenschwestern und Schützenbrüdern sowie Gästen ein schönes und geselliges Stadtschützenfest in Elkeringhausen!Wir wünschen allen Schützenschwestern und Schützenbrüdern sowie Gästen ein schönes und geselliges Stadtschützenfest in Elkeringhausen!Wir wünschen allen Schützenschwestern und Schützenbrüdern sowie Gästen ein schönes und geselliges Stadtschützenfest in Elkeringhausen!Wir wünschen allen Schützenschwestern und Schützenbrüdern sowie Gästen ein schönes und geselliges Stadtschützenfest in Elkeringhausen!
>>> weitere Informationen auf den Sonderseiten>>> weitere Informationen auf den Sonderseiten>>> weitere Informationen auf den Sonderseiten>>> weitere Informationen auf den Sonderseiten>>> weitere Informationen auf den Sonderseiten
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Der Seniorenbeirat der Stadt Winterberg informiert
Zum Abschluss der Sommer-Aktion ZUHÖREN.DRAUSSEN

Künstliche Intelligenz im Alltag älterer Menschen
Vortrag am 21. Oktober - Den Termin frei halten!

Einladung zum >Kaffeeklatsch< am 18. September

Weitere feststehende Termine im II. Halbjahr 2024

Zu einem >Kaffeeklatsch<>Kaffeeklatsch<>Kaffeeklatsch<>Kaffeeklatsch<>Kaffeeklatsch< laden
wir recht herzlich ein am Mitt-Mitt-Mitt-Mitt-Mitt-
woch,woch,woch,woch,woch, 18. 18. 18. 18. 18. September September September September September,,,,, ab 15 Uhr ab 15 Uhr ab 15 Uhr ab 15 Uhr ab 15 Uhr
im Cafè Engemann (Am im Cafè Engemann (Am im Cafè Engemann (Am im Cafè Engemann (Am im Cafè Engemann (Am WWWWWalten-alten-alten-alten-alten-

berg 14)berg 14)berg 14)berg 14)berg 14)
(Ein Kännchen Kaffee und ein(Ein Kännchen Kaffee und ein(Ein Kännchen Kaffee und ein(Ein Kännchen Kaffee und ein(Ein Kännchen Kaffee und ein
Stück Kuchen kosten an diesemStück Kuchen kosten an diesemStück Kuchen kosten an diesemStück Kuchen kosten an diesemStück Kuchen kosten an diesem
Nachmittag 6,- € pNachmittag 6,- € pNachmittag 6,- € pNachmittag 6,- € pNachmittag 6,- € p.P.P.P.P.P.).).).).)

DrDrDrDrDr..... F F F F Friedrich Opesriedrich Opesriedrich Opesriedrich Opesriedrich Opes wird uns in ei-
ner gemütlicher Runde erzählen
von
>Familiengerüchten zum Heimat->Familiengerüchten zum Heimat->Familiengerüchten zum Heimat->Familiengerüchten zum Heimat->Familiengerüchten zum Heimat-

und Geschichtsverein<und Geschichtsverein<und Geschichtsverein<und Geschichtsverein<und Geschichtsverein<
Lassen Sie sich überraschen und
kommen Sie zu diesem Klönnach-
mittag!

Die Digitalisierung bestimmt mehr
und mehr unser Leben. Sie kann
unseren Alltag erleichtern, aber sie
löst auch Unsicherheiten aus.
„Künstliche Intelligenz“„Künstliche Intelligenz“„Künstliche Intelligenz“„Künstliche Intelligenz“„Künstliche Intelligenz“ - für viele
erscheint das eher als Bedrohung
als ein Fortschritt, auch weil häu-
fig nicht bekannt ist, was genau
hinter dem Begriff steckt. Entspre-
chende Lern- und Informationsan-
gebote richten sich bisher selten
an ältere Menschen. Aber gerade

sie können im Alltag von den neu-
en Technologien profitieren. In KIn KIn KIn KIn Ko-o-o-o-o-
operoperoperoperoperation mit der ation mit der ation mit der ation mit der ation mit der VHS HochsauerVHS HochsauerVHS HochsauerVHS HochsauerVHS Hochsauer-----
landkreislandkreislandkreislandkreislandkreis - dem Leiter Hubertus
Becker - konnten wir für einen Ein-Ein-Ein-Ein-Ein-
führungsvortrführungsvortrführungsvortrführungsvortrführungsvortrag,ag,ag,ag,ag, am 21. am 21. am 21. am 21. am 21. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
um 17 Uhr in der Stadthalle (Overum 17 Uhr in der Stadthalle (Overum 17 Uhr in der Stadthalle (Overum 17 Uhr in der Stadthalle (Overum 17 Uhr in der Stadthalle (Over-----
sum),sum),sum),sum),sum), den  den  den  den  den ARD-DigitalexpertenARD-DigitalexpertenARD-DigitalexpertenARD-DigitalexpertenARD-Digitalexperten
Jörg Schieb gewinnen.Jörg Schieb gewinnen.Jörg Schieb gewinnen.Jörg Schieb gewinnen.Jörg Schieb gewinnen. Zu sehen
ist er wöchentlich in „Angeklickt“„Angeklickt“„Angeklickt“„Angeklickt“„Angeklickt“
oder in der „Aktuellen Stunde“„Aktuellen Stunde“„Aktuellen Stunde“„Aktuellen Stunde“„Aktuellen Stunde“
des des des des des WDR.WDR.WDR.WDR.WDR. Außerdem hat er mehr

als 140 Bücher veröffentlicht. Er
ist Co-Autor des Sachbuchs >Der>Der>Der>Der>Der
Digitalschock<Digitalschock<Digitalschock<Digitalschock<Digitalschock< und Dozent an der
Technischen Hochschule in Köln.
Jörg Schieb befasst sich seit rund
40 Jahren mit den Themen Com-
puter, Internet und Digitalisierung.
Er wird sich in gewohnt souverä-
ner Weise dem Thema nähern, Vor-
und Nachteile (Chancen - Risiken)
aufzeigen und mögliche sowie
bereits reale Folgen für die Gesell-

schaft beleuchten. Ein wichtiger
Aspekt dieses Vortrags ist - wie
gesagt - der Nutzen, den gerade
ältere Menschen von >KI< haben
könn(t)en. Der Vortrag wird aber
gleichermaßen Interessierte aller
Altersstufen ansprechen, die sich
mit dem Thema auseinanderset-
zen wollen. >KI< ist schon da und>KI< ist schon da und>KI< ist schon da und>KI< ist schon da und>KI< ist schon da und
wird bleiben! -wird bleiben! -wird bleiben! -wird bleiben! -wird bleiben! - >KI< werden wir
danach mit der VHS weiter thema-
tisieren!

Foto Seniorenbeirat: BernhardFoto Seniorenbeirat: BernhardFoto Seniorenbeirat: BernhardFoto Seniorenbeirat: BernhardFoto Seniorenbeirat: Bernhard
Selbach - der Ortsvorsteher derSelbach - der Ortsvorsteher derSelbach - der Ortsvorsteher derSelbach - der Ortsvorsteher derSelbach - der Ortsvorsteher der
Kernstadt - mit dem ehemaligenKernstadt - mit dem ehemaligenKernstadt - mit dem ehemaligenKernstadt - mit dem ehemaligenKernstadt - mit dem ehemaligen
Ratskollegen Johannes Hellwig,Ratskollegen Johannes Hellwig,Ratskollegen Johannes Hellwig,Ratskollegen Johannes Hellwig,Ratskollegen Johannes Hellwig,
der extra mit dem Rad aus Sied-der extra mit dem Rad aus Sied-der extra mit dem Rad aus Sied-der extra mit dem Rad aus Sied-der extra mit dem Rad aus Sied-
linghausen gekommen ist.linghausen gekommen ist.linghausen gekommen ist.linghausen gekommen ist.linghausen gekommen ist.

Website: Rathaus-winterberg.de/Website: Rathaus-winterberg.de/Website: Rathaus-winterberg.de/Website: Rathaus-winterberg.de/Website: Rathaus-winterberg.de/
Menü Seniorenbeirat - Redaktion:Menü Seniorenbeirat - Redaktion:Menü Seniorenbeirat - Redaktion:Menü Seniorenbeirat - Redaktion:Menü Seniorenbeirat - Redaktion:
walter.hoffmann49@gmx.dewalter.hoffmann49@gmx.dewalter.hoffmann49@gmx.dewalter.hoffmann49@gmx.dewalter.hoffmann49@gmx.de

Der Seniorenbeirat zieht zum
Abschluss dieser Aktion ein
positives Fazit: „Mit
ZUHÖREN.DRAUSSEN wollten
wir zwischenmenschliche Be-
gegnungen schaffen, um das
Miteinander und den Dialog zu
fördern. Denn: ZUHÖREN ist der
erste Schritt für mehr Verständ-
nis und die Voraussetzung für
eine gute Kommunikation. Vie-
le Menschen in unserer Gesell-
schaft haben das Gefühl, dass
ihnen nicht zugehört wird“, so
der Vorsitzende vom Senioren-
beirat. Es ist gelungen, bei den
fünf Gesprächsangeboten mit
einigen Bürgerinnen und Bür-
gern offen (auch mal diskret) in
den Meinungsaustausch zu
kommen und die großen bzw.
kleinen Probleme in der Stadt

meister Michael Beckmann, die
Tourismusförderin Michaela
Grötecke, die Mitarbeiterin in
der Klinikseelsorge Regina
Peis, der Geschäftsführer vom
St. Franziskus-Hospital Carsten
Röder und der Ortsvorsteher
der Kernstadt Bernhard Sel-
bach. - Im Sommer 2025 wird
die Aktion bestimmt fortge-
setzt.

im Monat September:im Monat September:im Monat September:im Monat September:im Monat September:
08.09. :08.09. :08.09. :08.09. :08.09. : Seniorennachmit-
tag der Stadt Winterberg ab
14 Uhr
11.09.:11.09.:11.09.:11.09.:11.09.: Fahrt zum Heilstollen
Nordenau (ausgebucht)
18.09. :18.09. :18.09. :18.09. :18.09. : >Kaffeeklatsch< im
Cafè Engemann ab 15 Uhr (sie-
he oben - Einladung)

im Monat Oktober:im Monat Oktober:im Monat Oktober:im Monat Oktober:im Monat Oktober:
08.10.:08.10.:08.10.:08.10.:08.10.: Neuwahl Seniorenbei-
rat - WWWWWahlversammlungahlversammlungahlversammlungahlversammlungahlversammlung in der
Stadthalle (Oversum)
21.10.:21.10.:21.10.:21.10.:21.10.: Vortrag >Künstliche In-
telligenz im Alltag älterer Men-
schen<
Referent: ARD-Digitalexperte
Jörg Schieb (siehe Extra Bericht)

im Monat Novemberim Monat Novemberim Monat Novemberim Monat Novemberim Monat November
11.11.11.11.11. bis 29.11.: bis 29.11.: bis 29.11.: bis 29.11.: bis 29.11.: - AusstellungAusstellungAusstellungAusstellungAusstellung
der Ini t iat ive „Winterbergerder Ini t iat ive „Winterbergerder Ini t iat ive „Winterbergerder Ini t iat ive „Winterbergerder Ini t iat ive „Winterberger
KlimaZukunft“KlimaZukunft“KlimaZukunft“KlimaZukunft“KlimaZukunft“
in der Volksbank Sauerland eG
- Beratungszentrum Winterberg
14.11.:14.11.:14.11.:14.11.:14.11.: Vortrag: >Das Geheim-
niss vom gesunden Älterwer-
den<

Referentin: Prof. Dr. Gabriele
Hoppe, Bochum - Veranstaltung
in Zusammenarbeit mit der VHS
Hochsauerlandkreis
Weitere Details zu den Veran-
staltungen erfolgen später. Bit-
te die Ankündigungen im Mit-
teilungsblatt und in der Presse
beachten!

anzusprechen, auch zuzuhö-
ren bei privaten Sorgen und
Nöten.
Die Themenpalette war vielfäl-
tig: Gesundheitsvorsorge und
die Pflegesituation - Kranken-
hausreform (wie geht es weiter
mit unserem Krankenhaus) -
Wohnungsbau in der Kernstadt
- Straßenverkehr- und Waldwe-
geprobleme - Fahrradverkehr
(Unfallgefahr in der Fußgänger-
zone) - Touristische Infrastruk-
tur und individuelle Werbemaß-
nahmen - Klimawandel (zuneh-
mende Hitzetage) - Maßvoller
Windkraftausbau. „Wir möch-
ten uns für das Interesse an
unserer Aktion und auch bei den
Gesprächspartnern herzlich be-
danken“, so Walter Hoffmann.
Mit dabei waren: Der Bürger-
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Der Arzt im Ruhestand meint... von Norbert Möllers
Aufruf zum Mitmachen im Seniorenbeirat

Wir könnten es so schön haben!

Blättere gerade in einem medi-
zinischen Wörterbuch: Altersde-
menz, Altersdepression, Alters-
juckreiz, Altersschwachsinn, Al-
terssichtigkeit, Alterszucker...
Sie sehen, weit bin ich noch
nicht gekommen, aber schon
muss ich mich aufregen. Was es
nicht alles gibt, mag man sa-
gen. Aber wird das Alter wirklich

immer nur negativ verknüpft?
Gut, das Werk stammt aus dem
vorigen Jahrhundert und wir hal-
ten es kurzerhand für überholt.
Setzen wir etwas dagegen, zum
Beispiel: Stolz, Selbstbewusst-
sein, Entschlossenheit, auch
durch Teilnahme und Teilhabe an
den Fortschritten und Erkennt-
nissen der modernen Zeit und

der modernen Medizin. Wir kön-
nen aus unserem Fundus an Le-
benserfahrung schöpfen und
dafür sorgen, dass Begriffe wie
Altersengagement, Altersfanta-
sie, Altersmut, Altersweisheit,
Altersweitsicht, Alterswitz in die
Lexika aufgenommen werden.
Haben Sie Lust, im Seniorenbei-
rat mitzumachen? Am 8.Okto-

ber werden neue Mitglieder ge-
wählt, exklusiv für die 60+ Ge-
neration. Und, wer weiß, mög-
licherweise haben wir jetzt sogar
einen Therapieansatz gegen Al-
tersträgheit und Alterseinsam-
keit gefunden und zeigen Al-
tersstärke statt Altersschwä-
che. Die Enkel fänden es be-
stimmt cool.

„Es gibt etliche Bücher, die sich
mit den Themen „Erderwärmung,
ihre Folgen und Strategien zu ih-
rer Verhinderung“ befassen. Ei-
nes davon wollen wir Ihnen heute
vorstellen und zur Lektüre emp-
fehlen:
DrDrDrDrDr..... med. med. med. med. med. Eckart von Hirschhau- Eckart von Hirschhau- Eckart von Hirschhau- Eckart von Hirschhau- Eckart von Hirschhau-
sen;sen;sen;sen;sen; Mensch, Mensch, Mensch, Mensch, Mensch, Erde!  Erde!  Erde!  Erde!  Erde! Wir könntenWir könntenWir könntenWir könntenWir könnten
es so schön habenes so schön habenes so schön habenes so schön habenes so schön haben (Taschenbuch-
ausgabe)
Zum Inhalt schreibt der Verlag:
„ „Wir müssen nicht die Welt ret-
ten, sondern uns.“
Wenn das Leben endlich ist - wann
fangen wir endlich an zu leben?
Einerseits leben wir gesünder und
länger als jede Generation vor uns,
gleichzeitig haben wir nur noch
wenig Zeit, diese Erde für Men-
schen bewohnbar zu halten. Lang-
sam dämmert uns: Gesundheit

steckt nicht in Pillen und Appara-
ten, zu allererst brauchen wir et-
was zu essen, zu trinken, zu at-
men. Und erträgliche Außentem-
peraturen. Gesunde Menschen
gibt es nur auf einer gesunden
Erde. Wir müssen nicht „das Kli-
ma“ retten - sondern uns.
Während der Markt der „ewigen
Jugend“ von Botox bis Einfrieren
viel Stoff für Komik bietet, spricht
Eckart von Hirschhausen auch mit
der echten Jugend von Fridays for
Future. Er bezieht als Arzt und
Scientist for Future Stellung zur
realen Bedrohung der Klimakrise
und macht sich auf die Suche nach
guten Ideen für eine bessere Welt.
Wir verbrauchen zu viel, weil wir
nicht wissen, was wir wirklich brau-
chen. Ausgerechnet unser Wunsch
nach individueller Unsterblichkeit

bringt uns kollektiv um. Und wir
vergessen, über all diese mensch-
lichen Widersprüche zu lachen.
Eine Fundgrube von Fakten, Re-

portagen, Essays und Gesprächen
mit unerwarteten Querverbindun-
gen zu den unendlichen Möglich-
keiten, endlich zu leben.“

Neue Radwege-Beschilderung steigert touristische
Infrastruktur
Optimale Orientierung auf vier weiteren
Rad-Touren in der Ferienwelt Winterberg
mit Hallenberg

WTW-Mitarbeiterin Rita Martin (l.), Tourismusförderin Michaela Gröte-WTW-Mitarbeiterin Rita Martin (l.), Tourismusförderin Michaela Gröte-WTW-Mitarbeiterin Rita Martin (l.), Tourismusförderin Michaela Gröte-WTW-Mitarbeiterin Rita Martin (l.), Tourismusförderin Michaela Gröte-WTW-Mitarbeiterin Rita Martin (l.), Tourismusförderin Michaela Gröte-
cke sowie Holger Wohlfahrt, der die neue Radwegebeschilderungcke sowie Holger Wohlfahrt, der die neue Radwegebeschilderungcke sowie Holger Wohlfahrt, der die neue Radwegebeschilderungcke sowie Holger Wohlfahrt, der die neue Radwegebeschilderungcke sowie Holger Wohlfahrt, der die neue Radwegebeschilderung
umsetzt, freuen sich über das neue Service-Plus für Gäste und Einheimi-umsetzt, freuen sich über das neue Service-Plus für Gäste und Einheimi-umsetzt, freuen sich über das neue Service-Plus für Gäste und Einheimi-umsetzt, freuen sich über das neue Service-Plus für Gäste und Einheimi-umsetzt, freuen sich über das neue Service-Plus für Gäste und Einheimi-
sche in der Ferienwelt Winterberg mit Hallenberg.sche in der Ferienwelt Winterberg mit Hallenberg.sche in der Ferienwelt Winterberg mit Hallenberg.sche in der Ferienwelt Winterberg mit Hallenberg.sche in der Ferienwelt Winterberg mit Hallenberg.

Die Ferienwelt Winterberg mit
Hallenberg optimiert für die Rad-
touristen und Einheimischen
zurzeit die Radwege-Beschilde-
rung. Aktuell werden durch Hol-
ger Wohlfahrt im Auftrag der Win-
terberg Touristik und Wirtschaft
GmbH die vier Touren 1 bis 4 neu
ausgeschildert, die bisher noch
nicht ausgezeichnet waren.
„Bislang waren diese Touren
lediglich in unserer Wanderkarte
entsprechend markiert. Mit der
expliziten Ausschilderung der de-

tailliert ausgearbeiteten Rad-
Touren steigern wir qualitativ
nicht nur unsere Infrastruktur und
damit auch unsere Attraktivität
als beliebte Radregion, wir ver-
hindern zudem Verwechslungen
mit den Wanderrouten und sor-
gen für eine sehr gute Orientie-
rung durch die leicht lesbare Be-
schilderung. So haben wir ein op-
timales Angebot für Radfahrer und
Wanderer gleichermaßen ge-
schaffen“, sagt Tourismusförderin
Michaela Grötecke.
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Winterberger Kirmes war wieder ein harmonisches
Volksfest

Foto: Stefan SchmittFoto: Stefan SchmittFoto: Stefan SchmittFoto: Stefan SchmittFoto: Stefan Schmitt

25.000 Besucher, gute Stim-
mung, ein Treffpunkt aller Ge-
nerationen - das war die 193.
neuzeitliche Kirmes in Winter-
berg.
Am Tag nach der Kirmes trafen
sich Stadtverwaltung, der Land-
wirtschaftliche Stadtverband
und zwei Schausteller zu einem
Frühstück, um ein Kirmesresü-
mee zu ziehen: „Die Kirmes war
wieder ein harmonisches Volks-
fest, bei dem alle Generatio-
nen miteinander gefeiert ha-
ben. Der Sonntag war witte-
rungsbeding nicht so gut, aber
mit anderen Kirmestagen sind
wir alle unterm Strich zufrie-
den“, so die Anwesenden.

Schausteller loben die Zusam-Schausteller loben die Zusam-Schausteller loben die Zusam-Schausteller loben die Zusam-Schausteller loben die Zusam-
menarbeit mit Stadt und Poli-menarbeit mit Stadt und Poli-menarbeit mit Stadt und Poli-menarbeit mit Stadt und Poli-menarbeit mit Stadt und Poli-
t ikt ikt ikt ikt ik
Zufrieden zeigten sich auch die
beiden Schausteller Rudi Isken
und Dirk Wagner. „Wir hatten
vier schöne Kirmestage in Win-
terberg. Die Mischung aus Tier-
schau, Fahrgeschäften, Mark-
ständen und lokalen Esprit der
Getränkestände macht die
höchstgelegene Kirmes für uns
zu etwas Besonderem.
Die Zusammenarbeit mit Stadt
und Politik ist in Winterberg
schon etwas Besonderes, so
stehen wir das ganze Jahr im
Austausch und arbeiten immer
wieder daran, dass sich die Kir-
mes zeitgemäß weiterentwi-
ckelt und auch von der Politik
werden wir immer unterstützt.
Das Schöne ist, dass die The-
men nicht nur gemeinsam be-
sprochen, sondern auch tat-
sächlich umgesetzt werden. Wir
haben in den letzten Jahren an
vielen kleinen Stellschrauben
gedreht und so das Niveau der
Kirmes in den vergangenen
zehn Jahren gemeinsam erheb-
lich verbessert“, so Dirk Wag-
ner und Rudi Isken.
Stilstand ist Rückstand, deswe-
gen wollen Marktmeister Jan
Benjamin Kermas und die
Schausteller für die nächste
Kirmes wieder Kleinigkeiten
verbessern.
„Es gibt immer Sachen, die ver-
bessert werden können. Zum

Beispiel bei den Strompreisen.
Der lokale Stromversorger
nimmt in Winterberg deutlich
höhere Preise pro Kilowattstun-
de als der Versorger in Dort-
mund“, so die Schausteller, die
sich im Winter wieder mit dem
Markmeister Jan Benjamin Ker-
mas zusammensetzen, um ihre
Ideen und Verbesserungsvor-
schläge zu besprechen.
Bürgermeister Michael Beck-
mann nahm das Thema der teu-
reren Strompreise gleich auf
und versprach hier die Schau-
steller zu unterstützen: „Wir
werden unseren Kommunalbe-
rater unseres Versorgers zu
unserem nächsten gemeinsa-
men Gespräch einladen und mit
ihm besprechen, ob es mög-
licherweise so etwas wie einen
Traditionsfonds gerade für die
stromintensiven Fahrgeschäfte
geben könne.“.
Bei den Besuchern, die auf der
Suche nach Nervenkitzel waren,
ist das neue Fahrgeschäft
„Night Style“ sehr gut ange-
kommen.
Aufgrund der Größe des Fahr-
geschäftes mussten allerdings
vier liebgewonnen Standplätze
anderer Schausteller verscho-
ben worden. „Wir sind immer

froh, wenn wir neue Fahrge-
schäfte für unsere Kirmes ge-
winnen können. Neue Fahrge-
schäfte führen manchmal dazu,
dass der Kirmesplatz ein wenig
anders eingeplant werden muss.
Deswegen haben wir im Vorfeld
offen mit den drei Imbissstän-
den und einem Eisstand kom-
muniziert, dass sie in diesem
Jahr an einem anderen Stand-
ort stehen“, so Marktmeister
Jan Benjamin Kermas.

Die Die Die Die Die TTTTTierschau am Montagmorierschau am Montagmorierschau am Montagmorierschau am Montagmorierschau am Montagmor-----
gen war ein voller Erfolggen war ein voller Erfolggen war ein voller Erfolggen war ein voller Erfolggen war ein voller Erfolg
Ein voller Erfolg war die Tier-
schau am Montagmorgen. „In
diesem Jahr durften wir viele
Familien und Kindergartengrup-
pen bei der Tierschau begrü-
ßen.
Es hat sich mal wieder gezeigt,
dass unser Konzept, die viel-
fältige und artengerechte Tier-
haltung erlebbar zu machen,
richtig ist. Ein großer Dank geht
an alle Landwirte und Tierhal-
ter, die auch in diesem Jahr ei-
nen großen Aufwand betrieben
haben, um die Tierschau für
Jung und Alt erlebbar zu
machen“, so Bernhard Völlme-
cke vom Landwirtschaftlichen
Stadtverband.

Auch Bürgermeister MichaelAuch Bürgermeister MichaelAuch Bürgermeister MichaelAuch Bürgermeister MichaelAuch Bürgermeister Michael
Beckmann zeigt sich zufriedenBeckmann zeigt sich zufriedenBeckmann zeigt sich zufriedenBeckmann zeigt sich zufriedenBeckmann zeigt sich zufrieden
Zufrieden zeigte sich auch Bür-
germeister Michael Beckmann.
„Es war eine rundumgelunge-
ne Kirmes.
Mit kleinen Veränderungen wie
mit der Kronkorken Schätzak-
tion für das Team von „Kron-
korken mit Herz“ geben wir
unserer Traditionsveranstal-
tung immer wieder neue Impul-
se. Auch im kommenden Jahr
werden wir wieder neue Dinge
einbringen, und dennoch die
Tradition nicht aus den Augen
verlieren. Besonders hat es
mich gefreut, dass am Montag
wieder viele Firmen die Kirmes
gemeinsam besucht haben und
den Tag zu einem Handwerker-
tag gemacht haben. Vielen
Dank an alle, die zum Gelingen
unserer Kirmes beigetragen
haben. In diesen Dank schließe
ich auch unserer heimischen
Getränkestände ein, die immer
viel Lokalkolorit und Herzblut
in die Kirmes bringen“, so Bür-
germeister Michael Beckmann,
der sich schon jetzt auf die 194.
neuzeitliche Winterberger Kir-
mes vom 15.08.-18.08.2025
freut.
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Nächstes Mitteilungsblatt
am
20.09.2024
Das nächste Mitteilungsblatt der
Stadt Winterberg erscheint am
20.09.202420.09.202420.09.202420.09.202420.09.2024.
Artikel und Fotos für das Mittei-
lungsblatt können an die Stadt
Winterberg gemailt werden:
mitteilungsblatt@winterberg.de
Redaktionsschluss ist MittwochMittwochMittwochMittwochMittwoch,
der 11.09.2024, 10.00 Uhr.

Drei tolle Konzerte, über 1700 begeisterte Gäste:
Das Sparkassen Open Air 2024 war ein großer Erfolg
Der Stadtmarketingverein Winterberg mit seinen Dörfern ist als Veranstalter überaus
zufrieden / Vorfreude auf das Jubiläums-Festival 2025

Das Sparkassen Open Air 2024 war ein großer Erfolg. © VeranstalterDas Sparkassen Open Air 2024 war ein großer Erfolg. © VeranstalterDas Sparkassen Open Air 2024 war ein großer Erfolg. © VeranstalterDas Sparkassen Open Air 2024 war ein großer Erfolg. © VeranstalterDas Sparkassen Open Air 2024 war ein großer Erfolg. © Veranstalter

Erst schwappte die Neue Deut-
sche Welle über, dann wurde es
rockig und schließlich lockten
die besten Pop- und Rocksongs
sowie Party-Hits der letzten
Jahrzehnte an die Musikmuschel
im Aktiv- und Vitalpark Winter-
berg. Kurzum: Das Sparkassen
Open Air 2024 war ein großer
Erfolg. Dies dokumentieren
auch über 1700 begeisterte
Gäste, die es sich nicht entge-
hen ließen, bei bestem Wetter
drei schöne Mittwoch Abende
bei kühlen Getränken in bester
Gesellschaft zu genießen, zu
tanzen und auch lautstark mit-
zusingen. Möglich machten dies
„Die Goldenen Reiter“,
„RockaholiX“ und „kraftstoff“
- drei fantastische Bands, de-
nen es fast spielerisch gelang,
mit hochklassigen Auftritten für
eine außergewöhnliche Festi-
val-Stimmung zu sorgen. Die
Organisatoren des Stadtmarke-
tingvereins Winterberg mit sei-
nen Dörfern sowie die Partner
und Unterstützer zeigten sich
nach dem Finale am Mittwoch
sehr zufrieden mit der Reso-
nanz der Konzert-Trilogie.
Dank an die Unterstützer des
Festivals
„Rund 1700 Konzertgäste, eine
super Stimmung und eine fan-
tastische Resonanz bei allen
Gästen. Das Sparkassen Open
Air ist und bleibt ein echtes
Highlight im Veranstaltungs-
Kalender und war auch 2024

wieder ein tolles Event“, sagt
Nicole Müller, Projektmanage-
rin des Stadtmarketingvereins
Winterberg mit seinen Dörfern.
Auch die Rückmeldungen der
Konzert-Fans waren durchweg
positiv. „Wir haben sehr gute
Resonanzen bekommen.
Insbesondere die Musikaus-
wahl wurde gelobt. Für jeden
Geschmack war etwas dabei
und dies wurde sehr honoriert.

Ein großes Dankeschön geht an
alle Sponsoren, vor allen an die
Hauptsponsoren Sparkasse
Hochsauerland, Veltins, weste-
nergie und H.O. Jäger. Ohne sie
wäre das Open Air nicht mög-
lich“, so Nicole Müller begeis-
tert und dankbar zugleich.
10-jähriges Jubiläum wirft
Schatten voraus
Die Projektmanagerin wirft ge-
meinsam mit dem Orga-Team

sowie den Sponsoren und Part-
nern schon jetzt einen Blick in
die Zukunft. Schließlich steht
2025 das 10-jährige Jubiläum
des Sparkassen Open Air auf
dem Programm. „Wir können
schon jetzt wieder echte High-
lights und die ein oder andere
Überraschung versprechen. Es
wird großartig und wir freuen
uns bereits jetzt auf das Jubilä-
um!“

Jagderlaubnis
in Grönebach
Der Forstbetrieb der Stadt Win-
terberg schreibt den städtischen
Eigenjagdbezirk B4-44 südöstlich
vom Grönebacher Holz zum
1.4.2025 als Jagderlaubnis aus.
Der Bezirk ist ca. 130 ha groß.
Unterlagen dazu können schrift-

lich angefordert werden beim:
Forstbetrieb der Stadt Winterberg
Lamfert 30
59955 Winterberg
oder
matthias.koch@stadtforstamt-
winterberg.de
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Wir gratulieren zur Vollendung des

Glückwunsch zur
Eheschließung
17.08.2024
Herr Philipp-Maurice Schulte und Frau Sabrina Schulte, geb. Thorn-
dorf (Neuenhagenstraße 32a, 59955 Winterberg- Hildfeld)

Glückwünsche
zur Geburt
07.02.2024 - Luisa Ante
Eltern: Sabine und Christian Ante
Grönebach

84. Lebensjahres am 7.9.24 Frau
Hildegard Schmidt, Winterberg-Nie-
dersfeld, Grönebacher Straße 24
84. Lebensjahres am 7.9.24 Frau
Gertrud Winzenick, Winterberg-Zü-
schen, Im Bentheim 4
84. Lebensjahres am 8.9.24 Herrn
Klaus Knoche, Winterberg, Am Süd-
hang 5
90. Lebensjahres am 8.9.24 Herrn
Wilhelm Kleinsorge, Winterberg-Zü-
schen, Mollseifener Straße 11
85. Lebensjahres am 9.9.24 Herrn
Karl Mansfeld, Winterberg, Am Post-
teich 18
83. Lebensjahres am 9.9.24 Frau

Monika Kruse, Winterberg-Silbach,
Auf der Kamer 5
81. Lebensjahres am 9.9.24 Herrn
Eike Matschull, Winterberg-Gröne-
bach, Zum Gleichen 9
83. Lebensjahres am 10.9.24 Frau
Ursula Knieb, Winterberg-Siedling-
hausen, Schillerstraße 30
92. Lebensjahres am 10.9.24 Frau
Waltrud Hetzler, Winterberg-Lange-
wiese, Heckenweg 15
90. Lebensjahres am 10.9.24 Herrn
Karl Grüger, Winterberg-Hildfeld,
Zum Pölz 26
85. Lebensjahres am 13.9.24 Frau
Ingrid Padberg, Winterberg-Hildfeld,

Gerkenweg 2
86. Lebensjahres am 14.9.24 Frau
Elfriede Freisen, Winterberg-Nie-
dersfeld, Am Studenbusch 35
83. Lebensjahres am 14.9.24 Herrn
Peter Siepen, Winterberg-Siedling-
hausen, Alter Hagen 5
94. Lebensjahres am 15.9.24 Frau
Dorothea Dohle, Winterberg-Sil-
bach, Wiesenstraße 34
90. Lebensjahres am 15.9.24 Frau
Maria Kleinsorge, Winterberg-Zü-
schen, Karl-Hahne-Weg 19
85. Lebensjahres am 17.9.24 Frau
Ingrid Dauber, Winterberg, Franzis-
kusstraße 7

86. Lebensjahres am 18.9.24 Frau
Ingrid Kramer, Winterberg-Silbach,
Silberberg 3
86. Lebensjahres am 19.9.24 Herrn
Heinrich Herrmann, Winterberg-
Grönebach, Lambertusplatz 2
83. Lebensjahres am 19.9.24 Herrn
Dieter Padberg, Winterberg-Hild-
feld, Zum Grund 7
93. Lebensjahres am 19.9.24 Herrn
Albrecht Schröder, Winterberg-Sied-
linghausen, Hochsauerlandstraße
38
83. Lebensjahres am 20.9.24 Herrn
Hubert Martini, Winterberg-Elke-
ringhausen, Im Orketal 16

Ende: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem Rathaus

Hinweis zum Amtsblatt der Stadt Winterberg
Öffentliche Bekanntmachungen
der Stadt Winterberg, die durch
Rechtsvorschrift vorgeschrieben
sind, werden im „Amtsblatt der
Stadt Winterberg“ vollzogen.
Gemäß der seit dem 07.05.2024
geltenden Fassung der Hauptsat-
zung der Stadt Winterberg wird
auf das Erscheinen des Amtsblat-
tes zukünftig nicht mehr im nicht mehr im nicht mehr im nicht mehr im nicht mehr im An-An-An-An-An-
zeigenteil der „Westfalenpost“zeigenteil der „Westfalenpost“zeigenteil der „Westfalenpost“zeigenteil der „Westfalenpost“zeigenteil der „Westfalenpost“

nachrichtlich hingewiesen.nachrichtlich hingewiesen.nachrichtlich hingewiesen.nachrichtlich hingewiesen.nachrichtlich hingewiesen.
Im Rahmen der digitalen Bereit-
stellung des Amtsblattes versen-
det die Stadt Winterberg am Tag
vor der Veröffentlichung im Inter-
net auf Wunsch eine kkkkkostenfreieostenfreieostenfreieostenfreieostenfreie
Service-E-Mail mit dem HinweisService-E-Mail mit dem HinweisService-E-Mail mit dem HinweisService-E-Mail mit dem HinweisService-E-Mail mit dem Hinweis
auf die bevorstehende auf die bevorstehende auf die bevorstehende auf die bevorstehende auf die bevorstehende VVVVVeröffent-eröffent-eröffent-eröffent-eröffent-
lichunglichunglichunglichunglichung des Amtsblattes sowie
dem direkten Link zur Internet-
seite.

Wenn Sie diesen Service zukünf-
tig nutzen möchten, schreiben Sie
bitte eine E-Mail an
post@winterberg.depost@winterberg.depost@winterberg.depost@winterberg.depost@winterberg.de und teilen
uns Ihre E-Mail-Adresse mit. Sie
werden dann in den entsprechen-
den Verteiler aufgenommen. Wir
bitten um Beachtung, dass bei
Fehlern in der Zustellung von E-
Mails aufgrund von Überschrei-
tungen der Speicherkapazität Ih-

res Posteingangs o.ä. keine Ge-
währ für den tatsächlichen Erhalt
übernommen wird.
Die Amtsblätter sind auch
weiterhin im Rathaus (Fichten-
weg 10), im Bürgerbahnhof
(Bahnhofstraße 12), bei der Tou-
rist-Information (Am Kurpark 4),
bei den Ortsvorstehern und den
Geldinstituten im Stadtgebiet
erhältlich.
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Für Sie inklusive: 
2 / 3 Übernachtungen
Halbpension Plus
 Willkommensgetränk
Wellnessbereich mit Hallenbad und Sauna
Leihbademantel und -saunatücher
WLAN Hotelparkplatz (n. Verfügb.)

Termine & Preise in € / Person im DZ

Saison Nächte 
Anreise 2 3

03.09. - 08.09.24,  
11.10. - 03.11.24,  
29.11.24 - 29.01.25

SO 149 219

MO – SA 159 229

09.09. - 10.10.24,  
04.11. - 28.11.24

SO 179 249
MO – SA 189 269

Einzelzimmerzuschlag: 20 €/Nacht 
Kurtaxe: ca. 1 € pro Person/Nacht

Beispiel Doppelzimmer Standard Beispiel Doppelzimmer

OLantis Huntebad

Für Sie inklusive: 
2 / 3 / 4 / 5 Übernachtungen Halbpension
1 x ostfriesische Tee-Zeremonie mit 
1 Stück Kuchen (2024)
Willkommensgetränk 
Hotelparkplatz (nach Verfügbarkeit)

Termine & Preise in € / Person im DZ Standard

Saison
Anreise täglich
Nächte 2 3 4 5

01.11. - 22.12.24 119 169 – 279
02.01. - 25.02.25,
04.03. - 31.03.25,
01.11. - 19.12.25

129 189 249 299

01.10. - 31.10.24 149 219 – 359
01.04. - 18.04.25,
22.04. - 15.05.25,
06.10. - 31.10.25

169 239 309 379

03.09. - 30.09.24,  
23.12. - 25.12.24 189 279 – 459

26.02. - 03.03.25,
19.04. - 21.04.25,
16.05. - 30.09.25,
01.10. - 05.10.25,
20.12. - 25.12.25

289 369 – 469

Preise ggf. zzgl. Terminzuschlag. 
Einzelzimmerzuschlag: 15 €/Nacht

Für Sie inklusive: 
2 / 3 / 5 / 7 Übernachtungen
Halbpension
Willkommensgetränk
 1 x Tageseintritt ins OLantis Huntebad 
(ca. 3 km entfernt)
WLAN Informationen über die Region
 Hotelparkplatz (nach Verfügbarkeit)

Termine & Preise in € / Person im DZ

Saison
Anreise täglich
Nächte 2 3 5 7

01.01. - 31.01.25 139 209 339 459
01.11. - 31.12.24,
01.02. - 31.03.25 159 229 359 499

03.09. - 31.10.24 189 249 399 539

Einzelzimmerzuschlag: 10 €/Nacht

Nordsee – Ostfriesland 
 Hotel Landhaus Großes Meer  

Bergisches Land 
 Parkhotel Nümbrecht  

Oldenburger Land – Oldenburg 
 Best Western Hotel Heide Oldenburg  

3 Tage • Halbpension ab €119,p. P.–
Reise-Code: 

lagm

3 Tage • Halbpension Plus ab €149,p. P.–
Reise-Code: 

panb

3 Tage • Halbpension ab €139,p. P.–
Reise-Code: 

bwol

3 Tage • Frühstück & 1 Abendessen ab €119,p. P.–
Reise-Code: 

rhba

Oldenburg

Schloss Homburg, Nümbrecht

Beispiel Doppelzimmer

Für Sie inklusive: 
  2 / 3 / 5 Übernachtungen
Frühstück & 1 / 1 / 2 x Abendessen
Wellnessbereich mit Hallenbad und Sauna
 10 % Ermäß. auf Wellnessanwendungen 
(mit Voranmeldung) Leihbademantel 
und Slipper
WLAN Hotelparkplatz (nach Verfügb.)

Termine & Preise in € / Person im DZ Standard / FZ

Saison Nächte 
Anreise 2 3 5

01.12. - 20.12.24 täglich 119 169 279
02.01. - 29.02.25,
01.12. - 20.12.25

SO 119 169 279
MO – SA 129 179 289

01.11. - 30.11.24 täglich 139 189 309
01.03. - 31.03.25,
01.11. - 30.11.25 täglich 139 199 319

03.09. - 31.10.24 täglich 159 219 369
01.04. - 31.10.25 täglich 159 229 379
FZ = Familienzimmer Einzelzimmerzuschlag: 15 €/Nacht
Kurtaxe: ca. 2,20 € pro Person/Nacht

Mittelrheintal 
 Rheinhotel Vier Jahreszeiten in Bad Breisig  

Beispiel Doppelzimmer Standard

Ausflugspakete zubuchbar

Weitere Termine und Informationen bzgl. Zuschlägen, zusätzlichen Zimmerkategorien, Inklusivleistungen, Kinderermäßigungen, Mitnahme von Hunden usw. fi nden Sie auf reisenaktuell.com. Mit Erhalt der Reise-
bestätigung wird eine Anzahlung in Höhe von 20 % des Reisepreises fällig. Die Restzahlung ist 30 Tage vor Abreise zu tätigen. Veranstalter: Reisen Aktuell GmbH, In den Weniken 1, 56070 Koblenz

Exklusive Hotel-Angebote – jetzt buchen! Weitere Eigenanreisen
fi nden Sie hier:

Beratung & Buchung unter 0261- 29 35 19 89 Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr; Sa., So. u. Feiertage 10 – 19 Uhr

Online buchen auf und in Ihrem Reisebüro



Mitteilungsblatt Winterberg | 50. Jahrgang | Nr. 18 | Freitag, 06. September 2024 | Kw 36 | mitteilungsblatt-winterberg.de/e-paper8

„KuKuK!“ lädt zum Ausflug
in die Hochburg der
Literatur
Winterberger Kulturgruppe fährt am 20.
Oktober mit dem Bus zur Frankfurter
Buchmesse / Kartenvorverkauf hat bereits
begonnen

Rauf aufs Fahrrad und ab in die Natur
Beliebte Radwoche mit vielen Highlights lockt vom 07. bis 15. September in die Ferienwelt
Winterberg mit Hallenberg

Fantastische Radwege locken in die Ferienwelt Winterberg mit Hallenberg bei der Radwoche mit attraktivenFantastische Radwege locken in die Ferienwelt Winterberg mit Hallenberg bei der Radwoche mit attraktivenFantastische Radwege locken in die Ferienwelt Winterberg mit Hallenberg bei der Radwoche mit attraktivenFantastische Radwege locken in die Ferienwelt Winterberg mit Hallenberg bei der Radwoche mit attraktivenFantastische Radwege locken in die Ferienwelt Winterberg mit Hallenberg bei der Radwoche mit attraktiven
Angeboten für alle Generationen vom 7. bis 15. September. © Stephan PetersAngeboten für alle Generationen vom 7. bis 15. September. © Stephan PetersAngeboten für alle Generationen vom 7. bis 15. September. © Stephan PetersAngeboten für alle Generationen vom 7. bis 15. September. © Stephan PetersAngeboten für alle Generationen vom 7. bis 15. September. © Stephan Peters

Rauf aufs Fahrrad und ab in die
Natur! Ob Mountainbike, E-Bike,
Renn- oder Gravelrad - die belieb-
te Radwoche in der Ferienwelt Win-
terberg mit Hallenberg vom 7. bis
15. September bietet sowohl für
sportlich ambitionierte Radbe-
geisterte als auch für gemütliche
Touren-Radler ein attraktives Pro-
gramm. Angeboten werden für alle
Generationen unter anderem ge-
führte Touren auf dem Mountain-
bike, dem Gravelbike und dem
Rennrad. Zudem gehört auch ein
Fahrtraining für Kinder und Er-
wachsene zum Angebot der Rad-
woche. Und wer mag, kann sich
am 7./8. September die Mountain-
bike-Bundesliga im Trailpark Win-
terberg anschauen sowie am 15.
September bei der spannenden
Zielankunft der Sauerlandrundfahrt
am Kahlen Asten mitfiebern.

Am 20. Oktober lädt die Kulturgruppe „KuKuK!“ Winterberg wieder zurAm 20. Oktober lädt die Kulturgruppe „KuKuK!“ Winterberg wieder zurAm 20. Oktober lädt die Kulturgruppe „KuKuK!“ Winterberg wieder zurAm 20. Oktober lädt die Kulturgruppe „KuKuK!“ Winterberg wieder zurAm 20. Oktober lädt die Kulturgruppe „KuKuK!“ Winterberg wieder zur
Busreise in Richtung Frankfurter Buchmesse ein.Busreise in Richtung Frankfurter Buchmesse ein.Busreise in Richtung Frankfurter Buchmesse ein.Busreise in Richtung Frankfurter Buchmesse ein.Busreise in Richtung Frankfurter Buchmesse ein.

Es ist die perfekte Gelegenheit
für alle Literaturliebhaber, sich
in die Hochburg der Literatur zu
begeben. Die Winterberger Kul-
turgruppe „KuKuK!“ lädt am 20.
Oktober wie schon in den ver-
gangenen Jahren zum Busaus-
flug in Richtung Frankfurter
Buchmesse. Die Teilnehmer dür-
fen sich auf die faszinierende
Welt der Literatur mit zahlrei-
chen Neuerscheinungen, infor-
mativen Beiträgen rund um das
Thema „Buch“, Bücherverkauf
sowie auf ein attraktives Rah-
menprogramm freuen. Der Kar-
tenvorverkauf hat bereits begon-
nen bis einschließlich 4. Okto-
ber. Angesichts der Sitzplatz-
Kapazitäten im komfortablen
Reisebus ist das Ticket-Kontin-
gent für den beliebten Ausflug
begrenzt.

Die Tickets können bei der
Volksbank Sauerland eG in
Winterberg, der Tourist-Infor-
mation Winterberg oder online
unter www.winterberg.de/dei-
nerlebnismoment erworben
werden.
Die Fahrtkosten einschließlich
des Eintritts zur Buchmesse be-
tragen 40 Euro. Ab 20 Personen
gibt es zudem einen Gruppen-
rabatt. Treffpunkt und Abfahrt
am 20. Oktober ist der Edeka-
Parkplatz an der Neue Mitte
Winterberg um 7 Uhr. Es be-
steht die Möglichkeit, auch
entlang der Fahrtstrecke zuzu-
steigen. Diesbezüglich wird um
eine vorherige Anmeldung und
Absprache mit der Tourist-Info
unter 02981 92500 gebeten. Die
Rückfahrt ab Frankfurt erfolgt
um 18 Uhr.
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„Unsere Ferienwelt ist ein absolu-
tes Eldorado für Radsportler und
Freizeitradler mit schier unendli-
chen Möglichkeiten an Touren für
jeden Geschmack von Anfänger-
Touren bis hin zu anspruchsvollen
Routen. Und dies sowohl in der
Natur als auch auf den Landstra-
ßen, durch Wälder und unsere idyl-
lischen Dörfer. Deshalb freuen wir
uns sehr auf die Radwoche. Alle
Angebote finden Interessierte auf
unserer Webseite winterberg.de
sowie persönlich oder telefonisch
in der Tourist-Information Winter-
berg“, sagt Michaela Grötecke,
Tourismusförderin der Winterberg
Touristik und Wirtschaft.
MountainbikMountainbikMountainbikMountainbikMountainbike-Bundesliga im e-Bundesliga im e-Bundesliga im e-Bundesliga im e-Bundesliga im TTTTTrrrrrail-ail-ail-ail-ail-
park park park park park WinterbergWinterbergWinterbergWinterbergWinterberg
Die i-Tüpfelchen der Radwoche
sind zudem zwei hochkarätige
Events zum Zuschauen und Mitfie-
bern. So lockt Mountainbike-Sport
der Extraklasse am 07. und 08.
September in den Trailpark Win-
terberg. Dort steigt das „Majlen
Sunshine Race“. Winterberg ist
damit erstmalig Standort der
Mountainbike-Bundesliga. Da mit
Majlen Müller eine der erfolg-
reichsten Rennfahrerinnen aus
NRW dabei ist und ihre Vorfahren
aus Winterberg stammen, lag der
Titel des Events nahe. Auch Bür-
germeister Michael Beckmann,
selbst passionierter Mountain-
biker, zeigt sich begeistert von der
Idee, die Rennen in Winterberg
auszutragen.

Das Mountainbike-Event in Win-
terberg wird im Rahmen des XCO-
NRW-Cups und des 3-Nationen-
Cups veranstaltet. Die Elite- und
Nachwuchsklassen (m/w) werden
in der UCI C2 Kategorie ausgetra-
gen. Am Samstag findet ein Short
Track Rennen (XCC) in der Kate-
gorie C3 für die Eliteklassen (m/w)
statt. Die Sportler dürfen sich auf
eine sehr anspruchsvolle Strecke
freuen, die im Trailpark Winterberg
aufgebaut und Elemente der
„Deutschen Enduro-Meisterschaft“
enthalten wird. Für Samstagabend
ist eine After-Race-Party in der
Bremberg Klause im Skigebiet
Winterberg geplant.
Alle Infos zu diesem Event finden
Interessierte unter
www.winterberg-xco.de!
FFFFFreiwillige Helfer für die Sauerreiwillige Helfer für die Sauerreiwillige Helfer für die Sauerreiwillige Helfer für die Sauerreiwillige Helfer für die Sauer-----
land-Rundfahrt gesuchtland-Rundfahrt gesuchtland-Rundfahrt gesuchtland-Rundfahrt gesuchtland-Rundfahrt gesucht
Ein besonderes Zweirad-Spekta-
kel sowie Hochspannung pur in
der Ferienregion Winterberg und
Hallenberg bietet auch die Sauer-
land-Rundfahrt am 15. Septem-
ber. Dann rückt vor allem mit dem
Kahlen Asten erneut der
Gipfel Nordrhein-Westfalens in
den Blickpunkt der Radsport-Fans.
Denn dort kämpfen die Profi-Pe-
daleure am 15. September bei der
Zielankunft der Sauerland-Rund-
fahrt von Neheim nach Winterberg
im Zielsprint um den Sieg. 175 Ki-
lometer Strecke, zahlreiche An-
stiege, spektakuläre Abfahrten, ein
tolles Rahmenprogramm, das tra-

ditionelle Jedermann-Rennen in
Siedlinghausen, die besten Rad-
fahrer Deutschlands und die Ziel-
ankunft auf dem Gipfel Nordrhein-
Westfalens werden für ein Rad-
sport-Event der Extraklasse sor-
gen. Obwohl die Runde durch das
Land der 1000 Berge noch jung ist,
versprüht sie bereits „Klassiker-
Atmosphäre“. Klar ist, angesichts
der anspruchsvollen Strecke mit
vielen Bergwertungen wird es ein
packendes Finale am Kahlen As-
ten geben. Die Ankunft der Fahrer
wird zwischen 15.30 und 16.15 Uhr
am Kahlen Asten erwartet. Die
Sauerlandrundfahrt verspricht also
wieder Stimmung und Spannung
vom ersten bis zum letzten Kilo-
meter.
„Für dieses Event benötigen wir
wieder die großartige Unterstüt-
zung vieler freiwilliger Helfer-
innen und Helfer an der Strecke
und im Ziel. Wer hautnah dabei
sein und dazu beitragen möchte,

dass die Sauerland-Rundfahrt zu
einem großen Erfolg wird, kann
sich ab sofort online unter
www.winterberg.de/helferaufruf
sowie auf der Plattform German
Volunteers anmelden. Wir freuen
uns über jede helfende Hand“,
sagt Marius Tampier.
TTTTTemporäre Stremporäre Stremporäre Stremporäre Stremporäre Straßensperren für dieaßensperren für dieaßensperren für dieaßensperren für dieaßensperren für die
Sauerland-Rundfahrt erforderlichSauerland-Rundfahrt erforderlichSauerland-Rundfahrt erforderlichSauerland-Rundfahrt erforderlichSauerland-Rundfahrt erforderlich
Im Zuge der Sauerland-Rundfahrt
müssen einige Streckenabschnit-
te temporär abgesperrt werden,
um die Radprofis sicher ins Ziel
zu bringen. Folgend die Zeiten der
Straßensperren: Bildchen von
14:36 bis 15:37 Uhr, Siedlinghau-
sen von 14:47 bis 15:48 Uhr, Sied-
linghausen nach 1. Runde von
15:16 bis 16:10 Uhr, erneut Bild-
chen 15:17 bis 16:20 Uhr, Altas-
tenberg 15:26 bis 16:30 Uhr so-
wie das Ziel am Kahlen Asten von
15:20 bis 16:34 Uhr.
Alle Infos finden Interessierte un-
ter www.sauerlandrundfahrt.de!

Sportabzeichenprüfer*in für Menschen mit
Behinderungen
Der KreisSportBund HSK bietet
am 21.09.2024 in der Dreifach-
sporthalle in Olsberg die Fort-
bildung „Sportabzeichen-
prüfer*in für Menschen mit Be-
hinderungen“ an.
Die Fortbildung richtet sich an
bereits tätige DSA-Prüfer*innen,
die ihre bestehenden Prüfbe-
rechtigungen verlängern und um
die Abnahme für Menschen mit

Behinderungen erweitern möch-
ten.
Durch das Deutsche Sportabzei-
chen sollen Menschen mit Behin-
derung eine vielseitige Leistungs-
fähigkeit erwerben, Selbstver-
trauen in die eigene Leistungsfä-
higkeit erhalten und zu einer re-
gelmäßigen Sportaktivität moti-
viert werden. Außerdem soll das
Sportabzeichen zur Inklusion bei-

tragen, denn Vorbereitung und
Training für das Deutsche Sport-
abzeichen sind ideal dafür geeig-
net, dass Menschen mit und ohne
Behinderung gemeinsam Sport
treiben.
Mit der Teilnahme am Kurs wer-
den 8 Lerneinheiten für die Ver-
längerung von C-Lizenzen verge-
ben, die Kosten der Fortbildung
liegen bei 50,-€.

Interessierte Personen können
sich noch über die Homepage des
KSB anmelden
(www.hochsauerlandsport.de),
derzeit sind noch einige Plätze
verfügbar. Weitere Informationen
in der Geschäftsstelle des KSB
unter 02904 9763252 oder
m.kaiser@hochsauerlandsport.de.
Ansprechpartner ist Michael Kai-
ser.
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Das „Tischlein deck dich“
zieht um
aber bleibt in Winterberg

Andreas & Amaris vom „Tischlein deck dich“Andreas & Amaris vom „Tischlein deck dich“Andreas & Amaris vom „Tischlein deck dich“Andreas & Amaris vom „Tischlein deck dich“Andreas & Amaris vom „Tischlein deck dich“

Der gut sortierte Haushaltswaren-
laden „Tischlein deck dich“ zieht
vom 09.09. bis einschließlichom 09.09. bis einschließlichom 09.09. bis einschließlichom 09.09. bis einschließlichom 09.09. bis einschließlich
16.09.202416.09.202416.09.202416.09.202416.09.2024 von der Unteren Pfor-
te am Marktplatz innerhalb von
Winterberg, um in die Räumlich-
keiten Am Waltenberg 40, gegen-
über von „Blumen Klotz“, ganz
zentral am oberen Waltenberg
gelegen.
Am 17.09.2024 findet dann die17.09.2024 findet dann die17.09.2024 findet dann die17.09.2024 findet dann die17.09.2024 findet dann die
NeueröffnungNeueröffnungNeueröffnungNeueröffnungNeueröffnung in den neuen, hel-
len Räumen statt. Öffnungszeiten,
Telefonnummer, Website und die
Social Media-Accounts bleiben
bestehen. Kundenparkplätze be-

finden sich direkt neben dem Haus
in Richtung Nuhnestraße.
Das Sortiment mit den Qualitäts-
Haushaltswaren, hochwertigem
Koch- und Bratgeschirr, Küchen-
helfern sowie Besteck, Gläsern,
Tischwäsche, Wohnaccessoires
und Deko im klassisch zeitlosen
und ausgefallenen Stil bleibt für
jeden Geschmack weiterhin mit
allem rund um die Küche und schö-
nem Wohnen bestehen. Das Tisch-
lein deck dich-Team freut sich,
bald alle Kunden in den neuen
Räumlichkeiten wiederzusehen!
[BL]
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Kunstvolle Torten von Lale TopalKunstvolle Torten von Lale TopalKunstvolle Torten von Lale TopalKunstvolle Torten von Lale TopalKunstvolle Torten von Lale Topal

Kunstvolle Torten und neue, engagierte Mitarbeiterinnen
beim Café Engemann in Winterberg

Die neue Auszubildende Steffi und Konditormeisterin Shanelle bei derDie neue Auszubildende Steffi und Konditormeisterin Shanelle bei derDie neue Auszubildende Steffi und Konditormeisterin Shanelle bei derDie neue Auszubildende Steffi und Konditormeisterin Shanelle bei derDie neue Auszubildende Steffi und Konditormeisterin Shanelle bei der
Arbeit im Café EngemannArbeit im Café EngemannArbeit im Café EngemannArbeit im Café EngemannArbeit im Café Engemann

Das Café Engemann erfreut sich seit
Juli über zwei neue, junge und en-
gagierte Konditorinnen. Für Mara
Mörchen begann Steffi im zweiten
Ausbildungsjahr und zusätzlich wird
das familiengeführte Café noch von
der Konditormeisterin Shanelle un-
terstützt. Insgesamt ein tolles, 20-
köpfiges Team.
Darunter auch Lale Topal, die im
letzten Monat für Ihr 25. Dienst-
jubiläum beim Café Engemann
bedacht wurde. In ihrer langen
Betriebszugehörigkeit entwickel-
te sie eine sehr engagierte Art
und Spaß an ihrem Job im Um-
gang mit den Kunden des Café
Engemann. Aber auch das backen
von kunstvollen Torten für alle
möglichen Anlässe hat sich vor
etwa zehn Jahren zu einer ganz
persönlichen Leidenschaft von ihr
entwickelt. „Es ergab sich ein-
fach, weil ich ohnehin gerne bast-
le und dekoriere“, so Lale.
Ihrer Chefin Marlies Engemann
kreierte Lale beispielsweise zum
runden Geburtstag vor einigen
Jahren ihre Lieblingshandtasche
als ganz spezielle Torte. Auch aus-
gefallene Hochzeitstorten sind für

sie kein Problem. Sogar eine wit-
zig-kreative Scheidungstorte zau-
berte Lale bereits als Spaß zur
Scheidung einer Freundin. Im Cafè
Engemann ist sie in Sachen kunst-
volle Torten nun auch die Fachbe-
raterin und legt sich selbst Termi-
ne für eine Besprechnung für au-
ßergewöhnliche Torten zu allen
Anlässen. [BL]
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Ukrainehilfe im September 2024
Aktion Monat Einsammlung Freitags/samstags 10:00 - 14:00 Uhr am Hagenblech 3,
Winterberg

Einige Beispiele von Projekten, die mit Spenden aus dem HochsauerlandEinige Beispiele von Projekten, die mit Spenden aus dem HochsauerlandEinige Beispiele von Projekten, die mit Spenden aus dem HochsauerlandEinige Beispiele von Projekten, die mit Spenden aus dem HochsauerlandEinige Beispiele von Projekten, die mit Spenden aus dem Hochsauerland
unterstützt wurden: Medizinale Rücksacken für Ärzte an der Frontunterstützt wurden: Medizinale Rücksacken für Ärzte an der Frontunterstützt wurden: Medizinale Rücksacken für Ärzte an der Frontunterstützt wurden: Medizinale Rücksacken für Ärzte an der Frontunterstützt wurden: Medizinale Rücksacken für Ärzte an der Front

Hygieneartikel und MedikamenteHygieneartikel und MedikamenteHygieneartikel und MedikamenteHygieneartikel und MedikamenteHygieneartikel und Medikamente
Pflege und Altenheimen mit vielePflege und Altenheimen mit vielePflege und Altenheimen mit vielePflege und Altenheimen mit vielePflege und Altenheimen mit viele
FlüchtlingeFlüchtlingeFlüchtlingeFlüchtlingeFlüchtlinge

Brotbackmaschine abgelegenes OrtBrotbackmaschine abgelegenes OrtBrotbackmaschine abgelegenes OrtBrotbackmaschine abgelegenes OrtBrotbackmaschine abgelegenes Ort

„Das „Das „Das „Das „Das Wichtigste ist allerdings dasWichtigste ist allerdings dasWichtigste ist allerdings dasWichtigste ist allerdings dasWichtigste ist allerdings das
Gefühl,Gefühl,Gefühl,Gefühl,Gefühl, nicht vergessen zu wer nicht vergessen zu wer nicht vergessen zu wer nicht vergessen zu wer nicht vergessen zu wer-----
den.“den.“den.“den.“den.“
Der langjährige Krieg verursacht
viel Leid und dauernd Bedarf an
vielen Sachen. Wir wollen die
Menschen dort nicht vergessen!
IM SEPTEMBER EXTRA EIN-IM SEPTEMBER EXTRA EIN-IM SEPTEMBER EXTRA EIN-IM SEPTEMBER EXTRA EIN-IM SEPTEMBER EXTRA EIN-
SAMMLUNG SASAMMLUNG SASAMMLUNG SASAMMLUNG SASAMMLUNG SACHSPENDEN CHSPENDEN CHSPENDEN CHSPENDEN CHSPENDEN AMAMAMAMAM
SAMSTSAMSTSAMSTSAMSTSAMSTAAAAAGGGGG
7.SEPTEMBER 14.SEPTEMBER7.SEPTEMBER 14.SEPTEMBER7.SEPTEMBER 14.SEPTEMBER7.SEPTEMBER 14.SEPTEMBER7.SEPTEMBER 14.SEPTEMBER
21.SEPTEMBER 28.SEPTEMBER21.SEPTEMBER 28.SEPTEMBER21.SEPTEMBER 28.SEPTEMBER21.SEPTEMBER 28.SEPTEMBER21.SEPTEMBER 28.SEPTEMBER
VON 10.00 BIS 14.00 UHRVON 10.00 BIS 14.00 UHRVON 10.00 BIS 14.00 UHRVON 10.00 BIS 14.00 UHRVON 10.00 BIS 14.00 UHR
UND UND UND UND UND WEITER JEDE FREITWEITER JEDE FREITWEITER JEDE FREITWEITER JEDE FREITWEITER JEDE FREITAAAAAG G G G G VVVVVONONONONON
10.00 BIS 14.00 UHR10.00 BIS 14.00 UHR10.00 BIS 14.00 UHR10.00 BIS 14.00 UHR10.00 BIS 14.00 UHR
Ukrainer, welche in Winterberg
leben, helfen uns hierbei sehr und
nehmen ihre Sachspenden gerne
in Empfang am:
AM HAGENBLECH 3, IN ZEN-AM HAGENBLECH 3, IN ZEN-AM HAGENBLECH 3, IN ZEN-AM HAGENBLECH 3, IN ZEN-AM HAGENBLECH 3, IN ZEN-
TRTRTRTRTRUM UM UM UM UM WINTERBERGWINTERBERGWINTERBERGWINTERBERGWINTERBERG
Wenn möglich, helfen Sie auch
bitte, die teuren Transportkosten
zu bezahlen. Dazu steht eine Spen-
denbox bereit.
Ende September ist wieder ein
Transport mit LKW in die Ukraine
geplant. Helfen Sie uns, diese LKW
voll zu kriegen mit wertvollen Hilfs-
güter. Von 14 bis 25 Oktober rei-
sen Vertreter von Kipepeo wieder
in die Ukraine und helfen bei der
Verteilung ihrer gesammelten
Sachen und beteiligen sich an ver-
schiedenen Projekten.
Dringend benötigt werden Geh-
hilfen, Rollstühle, Rollatoren und
andere medizinische Hilfsmittel.
Viele verwundete Soldaten und

auch andere Verletzte brauchen
diese Hilfe sehr.
Gerne auch: Bettwäsche, Decken,
Handtücher, Hygieneartikel, In-
kontinenzmaterialien, Babynah-
rung und warme Kleidung. (bitte
sauber und keine Anzüge).
GELDSPENDENGELDSPENDENGELDSPENDENGELDSPENDENGELDSPENDEN
Auch in der Ukraine können wir
vieles vor Ort kaufen und damit
auch die dortige Wirtschaft unter-
stützen. Wenn Sie eine Geldspen-
de überweisen möchten:
IBAN DE94 4606 2817 5191DE94 4606 2817 5191DE94 4606 2817 5191DE94 4606 2817 5191DE94 4606 2817 5191
0311 000311 000311 000311 000311 00
Volksbank Sauerland eG oder
IBAN DE58 4165 1770 0000DE58 4165 1770 0000DE58 4165 1770 0000DE58 4165 1770 0000DE58 4165 1770 0000
0042 750042 750042 750042 750042 75
Sparkasse Hochsauerland
Kontoinhaber: Kipepeo - fair und
sozial e.V. Bitte anmerken: Spen-
de Ukraine Aktion
Eine Spendenbescheinigung kann
auf Ihren Wunsch ausgestellt wer-
den.
GORA DOBRAGORA DOBRAGORA DOBRAGORA DOBRAGORA DOBRA
(BERG DES GUTES)(BERG DES GUTES)(BERG DES GUTES)(BERG DES GUTES)(BERG DES GUTES)
In der Ukraine arbeiten wir in-
tensiv zusammen mit Mitgliedern
von Gora Dobra (Berg des Guten,
2023 von fünf jungen Ukrainern/
Innen gegründet). Sie fahren in
Alten- und Pflegeheime, Einrich-
tungen für behinderte Menschen
und Kinderheime, wo die eigent-
lichen Verlierer des Krieges le-
ben, die keine Chance zur Flucht
haben. Außerdem kooperieren sie
mit anderen Hilfsinitiativen z.B.

der Aktion „Medizi-
nische Rucksäcke“,
die an Ärzte und
Rettungssanitätern
an die Frontlinien
geschickt werden,
um direkt verwun-
dete Soldaten zu
versorgen und zu
retten. Unterstüt-
zen Projekte wie
Feldküche zur Nut-
zung in zerstörten
Gebieten nah an
der Frontlinien.
Gora Dobra hat
daneben Post Ge-
nehmigungen in der
Ukraine, um Pake-
ten ganz gezielt
nach Orten zu schi-

cken, wo Sachen dringend ge-
braucht werden.
HILFSREISEN IN DER UKRAINEHILFSREISEN IN DER UKRAINEHILFSREISEN IN DER UKRAINEHILFSREISEN IN DER UKRAINEHILFSREISEN IN DER UKRAINE
MIT SAUERLÄNDER BETEILI-MIT SAUERLÄNDER BETEILI-MIT SAUERLÄNDER BETEILI-MIT SAUERLÄNDER BETEILI-MIT SAUERLÄNDER BETEILI-
GUNGGUNGGUNGGUNGGUNG
Durch das direkte vor Ort sein ist
gesichert, dass Ihre Spenden auch
wirklich bei den Menschen an-
kommen, die sie brauchen.
GUTE PGUTE PGUTE PGUTE PGUTE PARARARARARTNERTNERTNERTNERTNER
Mehrere Partner Vereine und Ins-
titute unterstützen uns bei dieser
Aktion. Stadt Winterberg und WTW
Winterberg, St. Franziskus Kran-
kenhaus, Caritas Konferenz Stadt-
gebiet Winterberg - Siedlinghau-
sen, Förderverein St. Bonifatius,
Jutta und Engelbert Rakoniewski
Stiftung, Pastoralverbund Winter-
berg, Pastoralverbund Bigge-Ols-
berg, die Evangelische Kirchenge-
meinde Winterberg, Seniorenbei-
rat und Jugendtreff Winterberg,
Göddecke Textilpflege Olsberg, ei-
nige Hotels und mehrere Pflege-
einrichtungen im Hochsauerland.

WEITERE INFOWEITERE INFOWEITERE INFOWEITERE INFOWEITERE INFO
Auf unserer Homepage
www.kipepeo-fair-sozial.de und
unserer Facebook Page Kipepeo -
fair und sozial e.V. finden Sie
immer aktuelle Informationen und
auch Info über andere Aktivitäten
unseres Vereins.
Fragen oder Ideen: unsere Kon-
taktperson: Jan van Egmond
E-Mail: jan@egmond-sauerland.de
Kipepeo fairKipepeo fairKipepeo fairKipepeo fairKipepeo fair-und-sozial e-und-sozial e-und-sozial e-und-sozial e-und-sozial e.V.V.V.V.V.,.,.,.,., Hel- Hel- Hel- Hel- Hel-
lenstrlenstrlenstrlenstrlenstraße 10,aße 10,aße 10,aße 10,aße 10, 59955  59955  59955  59955  59955 Winterberg.Winterberg.Winterberg.Winterberg.Winterberg.
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Traditioneller
Seniorennachmittag der
Winterberger Schützen am
28. September 2024

Max Mammey gewinnt den
FIS Youth Cup der
Nordischen Kombination
Wettkampfwochenende FIS Youth Cup
Tschagguns - erster Saisonsieg für Max
Mammey

Gemeinsamer Einsatz für
die Natur: Aktionstag zum
Freischneiden der
Wanderwege in und Um
Niedersfeld

Zum diesjährigen Tag der „Jung-
gebliebenen“ lädt die Schützen-
gesellschaft 1825 e.V. Winterberg
am Samstag, den 28. September
2024 ab 15 Uhr die älteren Schüt-
zenbrüder zu einem geselligen
Nachmittag in die Schießsportan-
lage „Schützentreff“ am Postteich
herzlich ein.
Eingeladen sind alle Schützenbrü-
der ab dem 65. Lebensjahr, deren
Frauen, Lebensgefährtinnen und
ganz besonders die Witwen unse-
rer verstorbenen Schützenbrüder.
Vorstand und Offiziere haben mit

ihren Frauen und Freundinnen
auch in diesem Jahr alles für ei-
nen gemütlichen Nachmittag vor-
bereitet und freuen sich mit unse-
rem König Matthias Rappel und
seiner Königin Anna auf viele Gäs-
te bei frischem Kuchen, heißem
Kaffee und kaltem Bier.
Für Unterhaltung ist in bewährter
Weise mit Musik, aber auch mit
historischen Filmmaterial gesorgt.
Viele weitere Informationen rund
um die Schützengesellschaft un-
ter www.schuetzengesellschaft-
winterberg.de

Vom 22.08.-24.08.2024 durften
zwei unserer Nachwuchskombinie-
rer beim internationalen FIS Youth
Cup in Tschaggungs an den Start
gehen. Aufgrund guter Vorleistun-
gen wurden Max Mammey und
Lennart Haschke hierfür nomi-
niert. Betreut wurden Sie von un-
serem Landestrainer Jens
Gneckow.
Der FIS Youth Cup fand im Rah-
men des Sommergrandprix der
„großen“ Athleten statt.
Insgesamt waren 129 Teilnehmer
aus 13 Nationen am Start.
Der erste WK-Tag am Freitag star-
tete mit einem Wettkampfsprung
auf der HS 66 Schanze gefolgt von
einem Crosslauf über 2,4 km. Hier
erreichte Lennart in der Kombi-
nation den 20 Platz mit der 10
Laufzeit. Max landetet auf Platz 5

mit der 3. Laufzeit.
Am zweiten WK-Tag gab es wieder
einen Wettkampfsprung auf der
HS 66 gefolgt von einem Skirol-
lerrennen über 2,8 km. An diesem
Tag standen die Zeichen auf ei-
nen Sieg!
Max machte morgens seinem Trai-
ner die Ansage, dass er heute ge-
winnen wird.
Ein Mann ein Wort. Mit der bes-
ten Laufleistung konnte sich Max
hier den Sieg sichern.
Lennart erreichte mit der 15. Lauf-
zeit in der Gesamtwertung den
20 Platz.
Für beide Sportler ein sehr erfolg-
reiches Wochenende. Wir sind
stolz die beiden in unserem Ver-
ein zu haben.
Weitere Ergebnisse sind zu fin-
den unter: FIS App oder ewoxx.de

Am kommenden Samstag, den 07.07.07.07.07.
September 2024September 2024September 2024September 2024September 2024, laden der Ver-
kehrsverein Niedersfeld und der
Ortsvorsteher zu einem großen Akti-
onstag ein. Ziel der Aktion ist es, die
Wander- und Spazierwege in und
um Niedersfeld von Überwucherun-
gen zu befreien und sie für die kom-
mende Herbstsaison in Schuss zu
bringen.
Unter dem Motto „Gemeinsam für
unsere Wanderwege“ sind alle Bür-
gerinnen und Bürger herzlich einge-
laden, sich aktiv an der Pflege der
beliebten Routen zu beteiligen. Treff-
punkt ist um 9:00 Uhr am Josefs-9:00 Uhr am Josefs-9:00 Uhr am Josefs-9:00 Uhr am Josefs-9:00 Uhr am Josefs-
haushaushaushaushaus. Von dort aus werden die Hel-
ferinnen und Helfer in kleinen Grup-
pen auf die verschiedenen Strecken
aufbrechen, und sich gemeinsam ans
Werk machen.
„Unsere Wanderwege sind ein wich-
tiger Bestandteil der Naherholung
in Niederfseld und ziehen nicht nur
Einheimische, sondern auch viele
Gäste an“, betont der Vorsitzende
des Verkehrsvereins. „Damit das
auch so bleibt, ist es notwendig, die
Wege regelmäßig zu pflegen und
von Bewuchs freizuhalten. Der Akti-

onstag ist eine wunderbare Gele-
genheit, das in Gemeinschaft zu tun.“
Alle Teilnehmenden werden gebe-
ten, falls vorhanden, eigene Geräte
wie Freischneider, Heckenscheren
oder Rechen mitzubringen. „Natür-
lich sind auch alle willkommen, die
keine eigenen Werkzeuge haben -
jede helfende Hand zählt“, fügt der
Ortsvorsteher hinzu.
Am Ende des Tages wird es eine
Stärkung und kühle Getränke ge-
ben, um den erfolgreichen Einsatz
gemeinsam ausklingen zu lassen.
Die Organisatoren hoffen auf eine
rege Beteiligung und freuen sich
darauf, den Tag gemeinsam mit den
Bürgerinnen und Bürgern zu ge-
stalten.
Ein Zeichen für den Erhalt der NaturEin Zeichen für den Erhalt der NaturEin Zeichen für den Erhalt der NaturEin Zeichen für den Erhalt der NaturEin Zeichen für den Erhalt der Natur
setzensetzensetzensetzensetzen
Der Aktionstag ist nicht nur eine prak-
tische Maßnahme, um die Wander-
wege freizuschneiden, sondern auch
ein Zeichen des Zusammenhalts und
des Engagements für die Natur. „Es
ist schön zu sehen, wie die Gemein-
de zusammenkommt, um aktiv et-
was für unsere Umwelt zu tun“, so
der Ortsvorsteher.
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Kartoffelbraten der „Aktiven Rentner aus Grönebach“

Winterberger Heimat- und Geschichtsverein besucht
Philippstollen in Olsberg
Auf Einladung des Olsberger Hei-
matbundes unternahm der Hei-
mat- und Geschichtsverein Win-
terberg eine Exkursion zum Ei-
senberg zwischen Brilon und Ols-
berg. Hier wurde bereits im Mit-
telalter, zunächst noch im Tage-
bau, Eisenerz abgebaut. Im 18.
Jahrhundert begann man dann
mehrere Stollen in den Berg zu
treiben, von denen der Philippstol-
len mit rund tausend Metern der
längste Schacht der 1916 ge-
schlossenen Grube Eisenberg ist.
Nach aufwendiger Restaurierung
durch den Olsberger Heimatbund
sind hier seit 2002 Führungen
möglich. Im Winter bleibt der Stol-
len geschlossen, da er als Quar-
tier für Fledermäuse dient.
Ausgerüstet mit Grubenhelm und
Kittel machten sich die „Winter-
berger Knappen“ auf zu einem
unvergesslichen Erlebnis. Vorbei
an den ersten Stalaktiten, die
Wasser und Kalk bereits gebildet
haben, gelangten sie in die Bar-
baragrotte, wo eine Statue der
heiligen Barbara, der Schutzhei-

ligen der Bergleute, zu sehen ist.
Die Winterberger fanden leider
nur Katzengold (Pyrit), dessen
Farbspiel aber unter Tage zusam-
men mit Eisenspat (Siderit) eine

magische Atmosphäre zaubert.
Den Abschluss der Besucherstre-
cke bildet ein See mitten im Berg.
Nach fast zwei Stunden spannen-
der Führung brachten Stollenfüh-

rer Hans-Dieter Frigger und seine
Mitstreiter die begeisterten Win-
terberger wieder sicher ans Ta-
geslicht.

Die vor mehr als 20 Jahren von
Elmar Schulte gegründete Rent-
ner- Arbeitsgemeinschaft veran-
staltet mit den Partnern im
Spätsommer eines jeden Jah-
res das bereits als traditionell
einzuordnende Kartoffelbraten.
Die „Aktiven Rentner“ freuen
sich auch deshalb besonders,
weil sich Bürgermeister Micha-
el trotz seiner vielfältigen Ver-
pflichtungen immer die Zeit
nimmt, zu dieser Veranstaltung
vorbeizuschauen, um sich bei
den Rentnern für die geleiste-
ten Arbeiten zum bedanken.
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Bogenschützen aus
Referinghausen bei
Deutschen Meisterschaften
erfolgreich

Jahreshauptver-
sammlung kfd
Winterberg
Die kfd Winterberg lädt zur
diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung am Donnerstag, den
26.09.2024 um 19.00 Uhr herz-
lich ins Edith-Stein-Haus ein.
Tagesordnungspunkte:Begrüßung,
Jahresrückblick, Bericht des
Kassierers, Entlastung des Vor-
standes, Kassenprüfer Wahl,
Wahlen, Termine 2024/2025,
Verschiedenes.
Über eine rege Teilnahme freut
sich der Vorstand der kfd Win-
terberg!

Pflanzentausch bei
Kaffeeplausch

Am 28.09.2024 findet von 13.00-
17.00 Uhr am Niedersfelder Dorf-
gemeinschaftshaus eine Pflanzen-
tauschbörse statt. Hier hat jeder
die Möglichkeit, Pflanzen/ Kräu-
ter/ Ableger/ Zwiebeln/ Saatgut
gegen andere Pflanzen zu tau-
schen. Wer nichts zu tauschen hat,

kann sehr gerne gegen eine klei-
ne Spende neue Pflanzen erwer-
ben. Wäre schön, wenn die Pflan-
zen beschriftet oder mit einem
Foto versehen sind.
Bei Kaffee und Kuchen freuen wir
uns auf einen interessanten Nach-
mittag. Infos unter: 01756900258

Vom 16. bis 18. August nahmen
sechs Schützen der Nighthun-
ters Referinghausen mit rund
500 weiteren Bogensportlern
aus ganz Deutschland an den
Deutschen Meisterschaften 3D
des DBSV in Chemnitz teil.
Die „Chembows“ vom BSC
Chemnitz-Rabenstein hatte für
den Wettkampf zwei Parcours
mit jeweils 32 Zielen in unbe-
kannter Entfernung aufgebaut.
Bei der sogenannten Waldrun-
de durfte der Schütze maximal
drei Pfeile auf ein Ziel schie-
ßen.
Der erste Treffer beendete für
ihn das Schießen jedoch, so
dass keine Verbesserung mög-
lich war. Bei der Jagdrunde durf-
ten die Sportler nur einen
Schuss abgeben, der sitzen
musste. An beiden Tagen be-
wiesen die Nighthunter aus dem
Sauerland wieder Kondition
(eine Runde war rund 17 km
durch teils unwegsamen Gelän-
de lang) und Zielsicherheit:
Marko Kurtzius wurde in der
Klasse U15 Compound Visier
Deutscher Meister, Linus Hogre-
be erreichte in dieser Klasse
den 5. Platz. Der amtierende
Jugend-Europameister Linus
Dölle konnte mit seinem Com-

pound blanc Bogen leider nicht
in seiner Altersklasse starten,
da die Klasse nicht eröffnet
wurde. So musste er bei den
Erwachsenen mitschießen und
erreichte dort einen hervorra-
genden 6. Tabellenplatz. Ronald
Haub darf sich in der Ü50 Klas-
se Compound Visier der Herren
über den Vizemeistertitel freu-
en. Haub ist ein Beweis für die
tolle Vereinsarbeit der Night-
hunter: Er kommt aus Wäch-
tersbach im Kinzigtal (zwischen
Spessart und Vogelsberg) und
startet für die Referinghäuser.
Der amtierende Jugendwelt-
meister Robin Hogrebe schießt
mittlerweile ebenfalls in der Er-
wachsenenliga. Er bringt die
Bronzemedaille in der klasse
Compound Herren unlimited mit
nach Hause. Florian Henneke
aus Winterberg belegte hier
den 7. Platz.
Als I-Tüpfelchen errangen Ro-
nald Haub, Robin Hogrebe und
Florian Henneke in der Mann-
schaftswertung die Goldmedail-
le und ließen sich ganz oben
auf dem Siegertreppchen fei-
ern.
Rund um wieder ein sehr er-
folgreiches Wochenende für die
Referinghäuser Nighthunter!
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Stadtschützenfest in Elkeringhausen
Der Schützenverein Elkeringhau-
sen hat sich ein ganzes Jahr lang
auf die Ausrichtung des Stadt-
schützenfestes vorbereitet. Der
Verein besteht seit 1905 und zählt
heute etwa 250 Mitglieder. Für
das kleine Dorf im Orketal ist so
ein großes Fest natürlich eine He-
rausforderung. Hier zeigt sich der
Zusammenhalt innerhalb der Ge-
meinde!
Hauptmann Tobias Mörchen hat
mit seinem Vorstand alles koor-
diniert. Die Verkehrsleitung
übernimmt kameradschaftlich
die Freiwillige Feuerwehr Elke-
ringhausen in Zusammenarbeit
mit der Freiwilligen Feuerwehr
Winterberg und Küstelberg. Hin-
ter der Schützenhalle wird ein
großes Zelt in den Maßen 40
mal 15 Meter aufgebaut. Etwa
600 Personen finden dort Platz

zum feiern. Dazu kommt ein ex-
tra Imbiss-Wagen und ein gro-
ßer Bierwagen / Getränkewa-
gen. Den Getränkeausschank
übernimmt das Team rund um
Michael und Jens Sander aus
Winterberg. Die Küche der
Schützenhalle und der Imbiss-
wagen werden vom Team der
Brembergklause betreut.
Um die Verbundenheit mit der
Bildungsstätte Bonifatius zu zei-
gen, wird der ökumenische Got-
tesdienst am Sonntag Vormit-
tag in der Zeltkirche durchge-
führt. Anschließend marschieren
die Abordnungen von Bonifatius
zum Friedhof Elkeringhausen,
um die Gefallenenehrung durch-
zuführen und einen Kranz nie-
derzulegen. Das Stadtschützen-
fest wird begleitet vom Sprecher
des Stadtverbandes Michael

Grosche und dem Sprecher der
Jungschützen Konrad Knöchel.
Auch Bürgermeister Michael Beck-
mann wird erwartet. Er wird am
Samstag vor dem Vogelschießen
ein Grußwort zu den Schützen-
schwestern und Schützenbrüdern
sprechen. Andere Vertreter aus
der Politik und die Ortsvorsteher
sind für den Sonntags-Festzug ein-
geladen worden. Die musikalische
Leitung trägt der Musikverein
Medelon.
Für den großen Festumzug am
Sonntag werden 13 Vereine mit
etwa 700 Personen erwartet, zu-
sätzlich acht Musikkapellen bzw.
Spielmannszüge.
Elkeringhausen hatte zuletzt im
Jahr 1988 ein Stadtschützenfest
ausgerichtet, ein ähnlich großes
Fest war das 100-jährige Vereins-
jubiläum im Jahr 2005.

Festablauf
Freitag, 13. SeptemberFreitag, 13. SeptemberFreitag, 13. SeptemberFreitag, 13. SeptemberFreitag, 13. September
17 Uhr: Empfang der auswärtigen Vereine am See, Auslosung Schieß-
reihenfolge zum Jungschützenvogelschießen
17.15 Uhr: Festzug zur Vogelstange
17.45 Uhr : Jungschützen-VogelschießenJungschützen-VogelschießenJungschützen-VogelschießenJungschützen-VogelschießenJungschützen-Vogelschießen
19.30 Uhr: Abmarsch zum Festzelt
20 Uhr: Proklamation des neuen Stadtjungschützenkönigs im Fest-
zelt, im Anschluss Jungschützenparty Jungschützenparty Jungschützenparty Jungschützenparty Jungschützenparty mit DJ Marc Rixx DJ Marc Rixx DJ Marc Rixx DJ Marc Rixx DJ Marc Rixx und Showact
„Asphalt „Asphalt „Asphalt „Asphalt „Asphalt Anton“Anton“Anton“Anton“Anton“ im Festzelt
Samstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. September
13 Uhr: Empfang der auswärtigen Vereine am See, Auslosung der
Schießreihenfolge zum Vogelschießen
13.30 Uhr: Festzug zur Vogelstange
14 Uhr: VVVVVogelschießenogelschießenogelschießenogelschießenogelschießen
17.30 Uhr: Proklamation des neuen Stadtschützenkönigs am Land-
schaftskino, Abmarsch zum Festzelt an der Schützenhalle
20.30 Uhr: Feierliche Serenade im Festzelt, Tanz und Stimmung.
Sonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. September
11 Uhr: Schützengottesdienst in der Zeltkirche St. Bonifatius, an-
schließend Festzug zum See mit Gedenken am Ehrenmal
13.30 Uhr: Empfang der auswärtigen Vereine am See
14 Uhr: Großer Festzug mit ParadeGroßer Festzug mit ParadeGroßer Festzug mit ParadeGroßer Festzug mit ParadeGroßer Festzug mit Parade
15.45 Uhr: KönigstanzKönigstanzKönigstanzKönigstanzKönigstanz mit allen amtierenden Majestäten, Stim-
mung und Tanz im Zelt und in der Halle.
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Liebe Schützenschwestern
und Schützenbrüder,
verehrte Gäste,

Die noch amtierenden Königspaare sind: Stadtschützenkönigspaar AndreDie noch amtierenden Königspaare sind: Stadtschützenkönigspaar AndreDie noch amtierenden Königspaare sind: Stadtschützenkönigspaar AndreDie noch amtierenden Königspaare sind: Stadtschützenkönigspaar AndreDie noch amtierenden Königspaare sind: Stadtschützenkönigspaar Andre
Schüller und Jessica Lenhart aus LANGEWIESE.Schüller und Jessica Lenhart aus LANGEWIESE.Schüller und Jessica Lenhart aus LANGEWIESE.Schüller und Jessica Lenhart aus LANGEWIESE.Schüller und Jessica Lenhart aus LANGEWIESE.

was für eine Schützenfestsaison
feiern wir in diesem Jahr!
Stimmungsvolle und äußerst gut
besuchte Feste. Jung und Alt le-
ben ausgelassen und verantwor-
tungsbewusst das Schützenwe-
sen. Gut aufgelegte Musikkapel-

len sorgen für den richtigen Takt
in der Vielfältigkeit unserer Schüt-
zenfestkultur. So soll es auch bei
unserem Stadtschützenfest sein.
Ich bedanke mich bei unseren
Helferinnen und Helfern, die Alles
dafür geben, dass das Fest zu ei-
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Jungschützenkönigspaar Jan JülichJungschützenkönigspaar Jan JülichJungschützenkönigspaar Jan JülichJungschützenkönigspaar Jan JülichJungschützenkönigspaar Jan Jülich
und Jasmin Diemel (nicht Deimel)und Jasmin Diemel (nicht Deimel)und Jasmin Diemel (nicht Deimel)und Jasmin Diemel (nicht Deimel)und Jasmin Diemel (nicht Deimel)
aus NEUASTENBERGaus NEUASTENBERGaus NEUASTENBERGaus NEUASTENBERGaus NEUASTENBERG

nem Erfolg wird. Ein herzliches
Dankeschön gilt allen Schützen-
vereinen der Stadt für das gute
Miteinander. Mit großer Vorfreu-
de erwarten wir die Stadtschüt-
zenfamilie als unsere Gäste.
Fühlt euch in Elkeringhausen wohl
und lasst uns gemeinsam das
Stadtschützenfest genießen.
Freundliche Schützengrüße
Tobias Mörchen
Hauptmann und 1. Vorsitzender
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Rentnerverein
Silbach
besucht
Kindergarten
St.Raphael
Silbach
Der Rentnerverein Silbach be-
suchte kürzlich unseren Kin-
dergarten um die Außenanla-
gen vom Kindergarten zu pfle-
gen.
Sie schneiden jedes Jahr unse-
re Hecke, die um das Kinder-
gartengelände angelegt ist.
Das Kindergartenteam und die
Kinder möchten sich recht herz-
lich beim Rentnerverein für
den schönen Nachmittag be-
danken.

Die Pfarrjugend Winterberg informiert:

Kursangebot im Bildungs- und Exerzitienhaus
St. Bonifatius

Ende: Kirchen, Kindergärten, Schulen ...Ende: Kirchen, Kindergärten, Schulen ...Ende: Kirchen, Kindergärten, Schulen ...Ende: Kirchen, Kindergärten, Schulen ...Ende: Kirchen, Kindergärten, Schulen ...

Im Bildungs- und Exerzitienhaus
St. Bonifatius in Winterberg-Elke-
ringhausen bieten wir vom 6. bis
10. November 2024 Exerzitien im
Schweigen an: „Halte das Schwei-„Halte das Schwei-„Halte das Schwei-„Halte das Schwei-„Halte das Schwei-
gen, und das Schweigen wird dichgen, und das Schweigen wird dichgen, und das Schweigen wird dichgen, und das Schweigen wird dichgen, und das Schweigen wird dich
halten.“halten.“halten.“halten.“halten.“
Wirkliche Stille, echtes Schwei-
gen ist rar und kostbar. Viele seh-
nen sich danach: um vom lauten
und stressigen Alltag Abstand zu
gewinnen, um in sich hineinzuhö-
ren, um sich für eine Begegnung
mit dem Geheimnis des Lebens,
mit Gott zu öffnen. Das Schwei-
gen in Gemeinschaft hilft, sich auf
die Stille einzulassen, und ermög-
licht neue Erfahrungen von Ver-

bundenheit. Die Exerzitien laden
ein, einen christlichen Weg des
Schweigens kennen zu lernen.
Elemente der Exerzitien sind:
o durchgängiges Schweigen
o Impulse
o Übungen zum Schweigen
o gemeinsames Sitzen im

Schweigen
o Angebot von Einzelgesprächen
In der Woche vom 11. bis 15. No-
vember 2024 findet der AWBG-
Kurs „Überzeugen(d) oder „Überzeugen(d) oder „Überzeugen(d) oder „Überzeugen(d) oder „Überzeugen(d) oder WieWieWieWieWie
bring“ ich das am besten rüber?“bring“ ich das am besten rüber?“bring“ ich das am besten rüber?“bring“ ich das am besten rüber?“bring“ ich das am besten rüber?“
- Körpersprache, sprachlicher
Ausdruck und Rhetorik - statt:
In der täglichen privaten und be-
ruflichen Kommunikation, in der

Familie, in der Zusammenarbeit
mit KundInnen oder KollegInnen
stellt sich die Frage, wie ich mei-
ne Ideen, Absichten und Ziele
überzeugend vermitteln kann. Das
kraftvollste und zugleich stärkste
Mittel ist dabei mein persönli-
cher „Auftritt“.
Durch Übungen und unterschied-
liche Feedback-Formen (u. a. Vi-
deo) suchen wir Antworten auf fol-
gende Fragen:
o Welches Zusammenspiel bil-

den unsere Worte mit Gestik
und Mimik?

o Wie werden unsere innere und
äußere Haltung beim Spre-
chen sichtbar?

o Wie können wir überzeugend
unseren Standpunkt vertreten
und behaupten?

Die Methoden kommen aus den
Bereichen:
o Körpersprache/Körperausdruck
o Schauspiel/Theater
o Atem- und Stimmarbeit
o Rhetorik
Ihre Anmeldung zu beiden Kursen
richten Sie bitte an:
Bildungs- und Exerzitienhaus St.
Bonifatius
Bonifatiusweg 1 - 5
59955 Winterberg-Elkeringhausen
Fon: 02981 9273 - 0
Email: info@bonifatius-elkering
hausen.de

Frühschicht zum SonnenaufgangFrühschicht zum SonnenaufgangFrühschicht zum SonnenaufgangFrühschicht zum SonnenaufgangFrühschicht zum Sonnenaufgang
an der Kreuzbergkapellean der Kreuzbergkapellean der Kreuzbergkapellean der Kreuzbergkapellean der Kreuzbergkapelle
Am Samstag, den 07. Septem-07. Septem-07. Septem-07. Septem-07. Septem-
ber 2024ber 2024ber 2024ber 2024ber 2024 um 6.30 Uhr lädt die
Pfarrjugend Winterberg zur ge-
meinsamen Frühschicht an der
Kreuzbergkapelle in Winterberg
herzlich ein. Von hier ist der Son-

nenaufgang ein schöner Blick-
fang. Nach der Frühschicht fin-
det vor Ort ein gemeinsames
Frühstück statt, zu dem jeder
etwas mitbringt und alle
miteinander teilen. Kaffee und
Brötchen gibt es vor Ort. Jeder
bringt sich bitte eine Sitzunter-

lage mit, da vor Ort keine Sitz-
gelegenheiten vorhanden sind.
Die Frühschicht findet nur bei
trockenem Wetter statt.
Jugendmesse der PfarrjugendJugendmesse der PfarrjugendJugendmesse der PfarrjugendJugendmesse der PfarrjugendJugendmesse der Pfarrjugend
Die Pfarrjugend Winterberg lädt
herzlich zu einer Jugendmesse
zum Thema „Freundschaft und

Vertrauen“ am Sonntag, den
08.09.202408.09.202408.09.202408.09.202408.09.2024 um 18:00 Uhr im
Kurpark Winterberg ein. Musi-
kalisch begleitet wird die Mes-
se von der Neu-Anspacher Kir-
chenband „Spirit Leads“. Bei
schlechtem Wetter findet die
Messe in der Kirche statt.
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Ja, ich will!!
Was für ein großes Glück es ist,
den Menschen zu finden, mit
dem man den Rest seines Le-
bens verbringen möchte.
Kaum vorstellbar, wie viele Zu-
fälle sich ereignen müssen, da-
mit uns dieser - für uns -perfekte
Mensch unter diesen vielen Erd-
bewohnern über den Weg läuft.
Es kann überall passieren: klas-
sisch in der Disco oder einer Fei-
er, im Urlaub, bei der Erledigung
der Einkäufe im Supermarkt,
während dem Gassigehen mit
dem Hund … die Beispiele dafür
sind genauso vielfältig wie die
dazugehörigen Paare.
Denn jedes Paar hat seine eige-
nen, einzigartigen Geschichten!
Über allem thront immer die
Kennenlerngeschichte.
Was ihr folgt, sind viele schöne
Momente und gemeinsame Er-
rungenschaften wie ein Haus
oder gemeinsame Kinder, die
den Geschichtsverlauf eines
Paares enorm prägen. Eine ge-
meinsame Verantwortung fes-
tigt eine Beziehung und schafft
Vertrauen für den zukünftigen
Weg. Jedoch besteht unser Le-
ben leider nicht nur aus heite-
ren Momenten…  Viele Paare
müssen kaum vorstellbare
schwere Zeiten und Schicksals-
schläge ertragen. Das schweißt
zusammen, denn diese dunklen
Kapitel der Paargeschichte zei-
gen auf welche Verlässlichkeit
in dem anderen steckt. Mit dem
Wissen, jede Hürde mit dem
Partner überwinden zu können,
entwickeln diese Beziehungen
eine unglaubliche Stärke.
Im Laufe der Zeit sammelt sich
so ein großer Schatz an Geschich-
ten an, welche auch irgendwann
erzählt werden wollen.
Und wenn er dann endlich ge-

kommen ist … Der Tag, an dem
die Frage aller Fragen gestellt
wird: „Willst Du mich heiraten?“
Und die Antwort lautet: „Ja, ich
will!“
Dann bin ich sehr gerne Euer An-
sprechpartner, um die Gestaltung
und Umsetzung Eurer persönli-
chen freien Trauung zu unterstüt-
zen. Eine auf Euch zugeschnitte-
ne Trauung nach Euren Vorstel-
lungen und ganz wichtig … mit
Euren Geschichten.
Denn dieser Tag gehört einzig und
alleine Euch und Ihr steht als Paar
im Vordergrund.
Der Fantasie sind bei der Umset-
zung einer freien Trauung keine
Grenzen gesetzt.
Ihr seid sportbegeistert und spielt
gerne Fußball? Lass uns die Trau-
ung auf einem Sportplatz durch-
führen und das Tor zu einem Trau-
bogen umgestalten.
Euer erstes Date war im Kino?
Dieses Thema können wir prima
in Eurer Trauung aufgreifen oder
vielleicht sogar die Trauung im Ki-
nosaal durchführen.
Auch die geliebten Haustiere kön-
nen ihren Platz in einer freien Trau-
ung finden. „Bello“ bringt dem
Brautpaar die Ringe oder die Braut
reitet auf ihrem Pferd zum Traubo-
gen und wird dort von ihrem Liebs-
ten in Empfang genommen.
Lasst uns gemeinsam Eure freie
Trauung ganz nach Euren Wünschen
und Eurer Paarpersönlichkeit ge-
stalten und so ein Fest mit 100 %
Wohlfühlfaktor erschaffen.
Eine freie Trauung ist nichts für euch?
Ihr möchtet lieber eine klassische
kirchliche Hochzeitszeremonie?
Kein Problem!
Sehr gerne stehe ich Euch bei die-
ser Feierlichkeit zur Seite und
freue mich, die Zeremonie mit
Euren Geschichten in Form einer

eigens für euch persönlich ange-
fertigten freien Rede bereichern
zu dürfen.
Die gemeinsame Gestaltung ei-
nes so privaten Momentes setzt
immer ein großes Maß an Ver-
trauen voraus. Ich freue mich sehr,
Euch in einem unverbindlichen
Termin kennenzulernen. In einem
solchen Gespräch habt die Mög-
lichkeit, Euch ein Bild von meiner
Arbeit und mir zu machen und
könnt so besser beurteilen, ob ich

Verena Kappen, Freie Rednerin (Foto: Simsalabrina Fotografie)Verena Kappen, Freie Rednerin (Foto: Simsalabrina Fotografie)Verena Kappen, Freie Rednerin (Foto: Simsalabrina Fotografie)Verena Kappen, Freie Rednerin (Foto: Simsalabrina Fotografie)Verena Kappen, Freie Rednerin (Foto: Simsalabrina Fotografie)

zu Euch passe.
Eine ungezwungene und termin-
lose Möglichkeit dazu gibt es
bereits am 22. September 2024
auf dem Gutshof Itterbach in
Willingen im Rahmen der dies-
jährigen Hochzeitsmesse. Dort
werde ich mit einem Stand ver-
treten sein und Euch meine Mo-
tivation, meine Ideen und mein
Tun präsentieren.
Ich freue mich auf Euch und Eure
Geschichten!

Anzeige
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„Spritz“-Tour über den Rothaarsteig auf eine der
schönsten Aussichtsterrassen von Winterberg

Außenterrasse der Gastronomie an der St. Georg Schanze mit herrlicher AussichtAußenterrasse der Gastronomie an der St. Georg Schanze mit herrlicher AussichtAußenterrasse der Gastronomie an der St. Georg Schanze mit herrlicher AussichtAußenterrasse der Gastronomie an der St. Georg Schanze mit herrlicher AussichtAußenterrasse der Gastronomie an der St. Georg Schanze mit herrlicher Aussicht

Urige Räumlichkeiten in derUrige Räumlichkeiten in derUrige Räumlichkeiten in derUrige Räumlichkeiten in derUrige Räumlichkeiten in der
SchneewittchenhütteSchneewittchenhütteSchneewittchenhütteSchneewittchenhütteSchneewittchenhütte

Seit fast 100 Jahren prägt die
St.Georg Sprungschanze die Sky-
line von Winterberg. Mitten im
Skigebiet auf 734 m ü.M. findet
ihr eine der schönsten Aussicht-
sterrassen von Winterberg. Mit
einer unserer neuen Spritz-Vari-
anten aus der neuen Sommer-
drink-Karte schweift der Blick vom
Kahlen Asten bis weit über Win-
terberg hinaus. Für die Kinder
gibt‚s eine eigene Spielwelt mit
Kugelbahnen und unserer großen

Speil-Pistenwalze. In der noch jun-
gen Gastronomie im Fuß der
Schanze warten frisch gebacke-
ner Kuchen, Waffeln mit verschie-
denen Toppings sowie eine an-
sprechende Auswahl an Speisen-
auch in fleischlosen Varianten,
wobei wir uns vom Streetfood-Sty-
le inspirieren lassen. Übrigens hat
„Die Schanze“ jetzt auch freitags
bis sonntags die Türen bis 21 Uhr
geöffnet. Da empfiehlt sich dann
unbedingt noch ein Sundowner auf

Eis- die gibt‘s natürlich auch in
alkoholfreien Varianten.
Von dort aus geht es weiter den
Rothaarsteig entlang bis zum
Schneewitchen-Haus. Wer mit
dem Bike unterwegs ist, kann sich
dort im Bikepark auf den verschie-
denen Parcours ausprobieren.
Ansonsten kann das komplete
Equipment auch im Bike-Verleih
vor Ort gemietet werden. Für die
Kinder warten die Zwergziegen,
Schafe und Kaninchen in unserem

Streichelzoo auf eure Kleinen. Auf
unserer Terrasse kann man aber
auch ganz einfach dem Treiben
nur zuschauen und an der Ost-
wand des Kahler Asten vorbei den
Blick in die Ferne schweifen las-
sen. Ein weiterer Blick in unsere
Karte und schon zaubert unser
Küchenteam euch auch noch et-
was Leckeres auf den Teller.
Damit ihr bei größeren Gruppen
auch ausreichend Platz habt,
empfehlen wir eine rechtzeitige
Reservierung.
Euer Kontakt zu uns:Euer Kontakt zu uns:Euer Kontakt zu uns:Euer Kontakt zu uns:Euer Kontakt zu uns:
Die Schanze
Herrlohweg 100
59955 Winterberg
Tel.: +49 (0) 2981 425 9019
kontak@die-schanze.de
Öffnungszeiten
Täglich 11-18 Uhr
Fr.-So. bis 21 Uhr -
Küche schließt eine Stunde früher.
Dienstag Ruhetag.
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Kulinarisches Oktoberfest vom 03. bis 06. Oktober 2024

Die Schloßberg-Alm mit Schirmbar am Fuße des SchloßbergsDie Schloßberg-Alm mit Schirmbar am Fuße des SchloßbergsDie Schloßberg-Alm mit Schirmbar am Fuße des SchloßbergsDie Schloßberg-Alm mit Schirmbar am Fuße des SchloßbergsDie Schloßberg-Alm mit Schirmbar am Fuße des Schloßbergs

Bayr ische Schmankerl ‚ in derBayr ische Schmankerl ‚ in derBayr ische Schmankerl ‚ in derBayr ische Schmankerl ‚ in derBayr ische Schmankerl ‚ in der
Schloßberg-AlmSchloßberg-AlmSchloßberg-AlmSchloßberg-AlmSchloßberg-Alm

Haxengericht aus der Schloßberg-AlmHaxengericht aus der Schloßberg-AlmHaxengericht aus der Schloßberg-AlmHaxengericht aus der Schloßberg-AlmHaxengericht aus der Schloßberg-Alm

Mit leckeren bayrischen Schman-
kerl, guter Stimmung und Musik
erwarten wir Euch zum diesjähri-
gen Oktoberfest in der Schloss-
berg Alm. Los geht’s am Donners-
tag, 03.10.24 (Feiertag) bis Sonntag,
06.10.24. Wir starten um 11.00 Uhr.
Die Küche bleibt am Oktoberfest
bis 20.00 Uhr geöffnet.
Vom Krustenbraten, über Schweins-
haxe, Leberkäse und Haxenburger
gibt es weitere klassische und haus-
gemachte Schmankerl, wie Leber-
knödelsuppe, Käsespätzle, Nürn-
berger Bratwürste, Weißwürste
und Brezeln.
Ein paar Schlossberg Klassiker, wie
Schlossberg Krüstchen, Schnitzel
„Wiener Art“ sowie unseren Kai-
serschmarrn oder Apfelstrudel
dürfen auf unserer Oktoberfest-
karte nicht fehlen. Speisen für
Vegetarier werden natürlich auch
dabei sein. Dazu passend gibt es
Oktoberfestbier in 0,5 l Gläsern.
Für jeden, der mit Lederhose oder
Dirndl kommt, wartet eine kleine
Überraschung.
Reserviert Euch gleich einen Tisch,
dann seid Ihr auf jeden Fall dabei.
Das Schlossberg Team unter der
Leitung von Heike Kunz freut sich
auf das diesjährige Oktoberfest
und besonders auf Euer Kommen.
TischreservierungTischreservierungTischreservierungTischreservierungTischreservierung
Gruppen empfehlen wir eine recht-
zeitige Tischreservierung, telefo-
nisch oder über unsere Webseite
www.schlossbergalm.com
Almhütten sind ab sofort beheizbarAlmhütten sind ab sofort beheizbarAlmhütten sind ab sofort beheizbarAlmhütten sind ab sofort beheizbarAlmhütten sind ab sofort beheizbar
„Warme“ und beheizbare Sitzplät-
ze gibt es zusätzlich in unseren

Almhütten. Ein Komfort, den
besonders die Abendbesucher zu
schätzen wissen. Eine Reservie-
rung ist je nach Verfügbarkeit mög-
lich. Aufgrund der gestiegenen En-
ergiepreise sehen wir uns jedoch
gezwungen, einen kleinen Ener-
giekostenaufpreis zu erheben.
Relaxen auf der SonnenterrasseRelaxen auf der SonnenterrasseRelaxen auf der SonnenterrasseRelaxen auf der SonnenterrasseRelaxen auf der Sonnenterrasse
Einfach mal entspannen und sich
einen Sitzplatz auf der Sonnen-
terrasse reservieren und die Son-
nenstunden genießen. Ideal als
Pausenstopp oder als Ziel - die
Einkehr in die Schlossberg Alm -
einfach nur herrlich gemütlich!
Ideale Einkehr mit Kindern -Ideale Einkehr mit Kindern -Ideale Einkehr mit Kindern -Ideale Einkehr mit Kindern -Ideale Einkehr mit Kindern -
Kinderspielland für die MinisKinderspielland für die MinisKinderspielland für die MinisKinderspielland für die MinisKinderspielland für die Minis
Speziell für die Kleinsten werden
verschiedene Spielelemente be-
reitgestellt. Über Rutschen, Wipp-
Geräte und Spiele (z.B. Vier-Ge-
winnt) amüsieren sich die Minis.
Die größeren können sich im Dart
und Nagelspiel messen.
HerbstgerichteHerbstgerichteHerbstgerichteHerbstgerichteHerbstgerichte
Unsere aktuellen Tagesempfeh-
lungen finden Sie auf unserer Web-
seite oder lassen Sie sich einfach
überraschen, von Grünkohlessen,
Rouladen, Sauerbraten, Möhren-
Ingwer-Suppe und mehr.
Familien- und GeburtstagsfeiernFamilien- und GeburtstagsfeiernFamilien- und GeburtstagsfeiernFamilien- und GeburtstagsfeiernFamilien- und Geburtstagsfeiern
Schlossberg-Alm und Schirmbar
eignen sich für Ihre Feier mit Freun-
den und Familie in rustikaler Um-
gebung. Die Hütte selbst als auch
die Schirmbar bietet Platz für
insgesamt 120 Personen.
Noch Lust auf Noch Lust auf Noch Lust auf Noch Lust auf Noch Lust auf Aktives?Aktives?Aktives?Aktives?Aktives?
Outdoor-Escape und Bogenschießen
werden an diesem Oktoberfest

zusätzlich angeboten. Unser Es-
cape-Spiel Outdoor geht los ab
4 Personen und Bogenschießen für
Gruppen ab 10 Personen. Mehr Info
unter www.aktiv-im-sauerland.de
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Seefest der Dorfgemeinschaft Niedersfeld
Das diesjährige Seefest der Dorf-
gemeinschaft Niedersfeld am Hil-
lebachsee am Samstag, 10. Au-
gust, war ein voller Erfolg. Bei
perfekten Sommerwetter wurde
den zahlreichen Besuchern eini-
ges geboten.
Los ging es bereits am Vormittag
mit einem Beachvolleyball-Tur-
nier zu dem sich neun Teams ge-
meldet hatten. Am Nachmittag
konnten sich die Kinder schmin-
ken lassen oder auf der Hüpfburg
verausgaben. Beim Kinderschüt-
zenfest wurde nach einem span-
nenden Schießen Jaden Palushaj
Kinder-Schützenkönig mit Königin
Johanna Simon. Musikalisch un-
termalt von der Blasmusik Nie-
dersfeld ging es bei Kaffee, herrli-
chen Kuchen, leckeren Waffeln
und den ersten kühlen Erfri-
schungsgetränken weiter in den
Nachmittag. Mit der Abendsonne
strömten dann weitere zahlrei-

che Besucher zum Hillebachsee,
um bei Musik vom DJ Jonah Son
zu feiern und zu tanzen. Vom Roll-
und Board Club Sauerland gab es

auch für die noch spät hungrigen
Gäste Leckeres vom Grill. Erst
spät nach Mitternacht ging das
Seefest zu Ende.
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Tischlerei Holztec, Inh. Andreas Koch
aus Medebach-Küstelberg

Haustür von der Tischlerei Holztec im LandhausstilHaustür von der Tischlerei Holztec im LandhausstilHaustür von der Tischlerei Holztec im LandhausstilHaustür von der Tischlerei Holztec im LandhausstilHaustür von der Tischlerei Holztec im Landhausstil

Fenstermontage von der Tischlerei HolztecFenstermontage von der Tischlerei HolztecFenstermontage von der Tischlerei HolztecFenstermontage von der Tischlerei HolztecFenstermontage von der Tischlerei Holztec

Moderne Haustür von der Tischle-Moderne Haustür von der Tischle-Moderne Haustür von der Tischle-Moderne Haustür von der Tischle-Moderne Haustür von der Tischle-
rei Holztecrei Holztecrei Holztecrei Holztecrei Holztec

Andreas Koch von der Tischle-
rei Holztec aus Medebach-Küs-
telberg bietet alles von der Pla-
nung und Anfertigung individu-
eller Haustüren über die Ferti-
gung von Einbaumöbeln nach
Maß, den Einbau von Fenstern
in allen Rahmenmaterialien, die
ganz individuell nach eigenen
Vorstellungen hergestellt wer-
den können.
Des weiteren bietet Des weiteren bietet Des weiteren bietet Des weiteren bietet Des weiteren bietet AndreasAndreasAndreasAndreasAndreas
KKKKKoch neben dem Einbau von och neben dem Einbau von och neben dem Einbau von och neben dem Einbau von och neben dem Einbau von Tü-Tü-Tü-Tü-Tü-
ren wie Zimmertüren, sicherenren wie Zimmertüren, sicherenren wie Zimmertüren, sicherenren wie Zimmertüren, sicherenren wie Zimmertüren, sicheren

WWWWWohnungstüren sowie ohnungstüren sowie ohnungstüren sowie ohnungstüren sowie ohnungstüren sowie TTTTTrenn-renn-renn-renn-renn-
wänden und wänden und wänden und wänden und wänden und TTTTTrennwrennwrennwrennwrennwandsyste-andsyste-andsyste-andsyste-andsyste-
men mit Gleittüren, auch diemen mit Gleittüren, auch diemen mit Gleittüren, auch diemen mit Gleittüren, auch diemen mit Gleittüren, auch die
Nachrüstung von Fenstern undNachrüstung von Fenstern undNachrüstung von Fenstern undNachrüstung von Fenstern undNachrüstung von Fenstern und
Türen mit SicherheitssystemenTüren mit SicherheitssystemenTüren mit SicherheitssystemenTüren mit SicherheitssystemenTüren mit Sicherheitssystemen
und Beschlägen, den Einbauund Beschlägen, den Einbauund Beschlägen, den Einbauund Beschlägen, den Einbauund Beschlägen, den Einbau
hochwertiger Isoliergläserhochwertiger Isoliergläserhochwertiger Isoliergläserhochwertiger Isoliergläserhochwertiger Isoliergläser,,,,, Re- Re- Re- Re- Re-
paraturarbeiten an Fenstern,paraturarbeiten an Fenstern,paraturarbeiten an Fenstern,paraturarbeiten an Fenstern,paraturarbeiten an Fenstern,
Rollläden, Möbeln und die Pla-Rollläden, Möbeln und die Pla-Rollläden, Möbeln und die Pla-Rollläden, Möbeln und die Pla-Rollläden, Möbeln und die Pla-
nung und Montage von Sonnen-nung und Montage von Sonnen-nung und Montage von Sonnen-nung und Montage von Sonnen-nung und Montage von Sonnen-
schutz,  Insektenschutz undschutz,  Insektenschutz undschutz,  Insektenschutz undschutz,  Insektenschutz undschutz,  Insektenschutz und
Markisen.Markisen.Markisen.Markisen.Markisen. Zum Aufgabengebiet
von Andreas Koch gehört auch
die Fertigung von Balkonen,
Zäunen und Sichtschutzelemen-
ten aus Kunststoff, Holz und
Glas, auch in Kombination mit
Edelstahl. [BL]
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Nicht nur Südausrichtung für Photovoltaik-Anlagen
Modernste Technik vom Meisterbetrieb Menke

Eine PV-Anlage muss nicht zwingend auf einem Dach angebracht werdenEine PV-Anlage muss nicht zwingend auf einem Dach angebracht werdenEine PV-Anlage muss nicht zwingend auf einem Dach angebracht werdenEine PV-Anlage muss nicht zwingend auf einem Dach angebracht werdenEine PV-Anlage muss nicht zwingend auf einem Dach angebracht werden Der Meisterbetrieb Menke in Winterberg-SiedlinghausenDer Meisterbetrieb Menke in Winterberg-SiedlinghausenDer Meisterbetrieb Menke in Winterberg-SiedlinghausenDer Meisterbetrieb Menke in Winterberg-SiedlinghausenDer Meisterbetrieb Menke in Winterberg-Siedlinghausen

In der heutigen Zeit ist es die sinn-
vollste Art, mit einer Photovoltaik-
Anlage selbst Strom aus Sonnene-
nergie zu produzieren. Es ist die
umweltfreundlichste Lösung und
zahlt sich sogar für den Hausbesit-
zer finanziell aus. Zur BeratungZur BeratungZur BeratungZur BeratungZur Beratung
und und und und und Anbringung ist an dieser Stel-Anbringung ist an dieser Stel-Anbringung ist an dieser Stel-Anbringung ist an dieser Stel-Anbringung ist an dieser Stel-
le der Meisterbetrieb Menke ausle der Meisterbetrieb Menke ausle der Meisterbetrieb Menke ausle der Meisterbetrieb Menke ausle der Meisterbetrieb Menke aus
Winterberg-Siedlinghausen derWinterberg-Siedlinghausen derWinterberg-Siedlinghausen derWinterberg-Siedlinghausen derWinterberg-Siedlinghausen der
richtige richtige richtige richtige richtige AnsprechpartnerAnsprechpartnerAnsprechpartnerAnsprechpartnerAnsprechpartner..... Viele sind
fälschlicherweise der Meinung,
dass eine PV-Anlage nur auf ei-
nem Süddach sinnvoll sei, was
allerdings nicht mehr dem aktuel-

len Stand der Technik entspricht.
Der Energieertrag ist zwar bei ei-Der Energieertrag ist zwar bei ei-Der Energieertrag ist zwar bei ei-Der Energieertrag ist zwar bei ei-Der Energieertrag ist zwar bei ei-
ner Südausrichtung am höchsten,ner Südausrichtung am höchsten,ner Südausrichtung am höchsten,ner Südausrichtung am höchsten,ner Südausrichtung am höchsten,
aber eine Energieerzeugung aufaber eine Energieerzeugung aufaber eine Energieerzeugung aufaber eine Energieerzeugung aufaber eine Energieerzeugung auf
Ost- und Ost- und Ost- und Ost- und Ost- und WWWWWestdächern passt bes-estdächern passt bes-estdächern passt bes-estdächern passt bes-estdächern passt bes-
ser zum typischen ser zum typischen ser zum typischen ser zum typischen ser zum typischen VVVVVerbrerbrerbrerbrerbrauchsverauchsverauchsverauchsverauchsver-----
halten eines Privathaushalts, weilhalten eines Privathaushalts, weilhalten eines Privathaushalts, weilhalten eines Privathaushalts, weilhalten eines Privathaushalts, weil
die Module in den Morgen- unddie Module in den Morgen- unddie Module in den Morgen- unddie Module in den Morgen- unddie Module in den Morgen- und
Abendstunden Strom produzieren.Abendstunden Strom produzieren.Abendstunden Strom produzieren.Abendstunden Strom produzieren.Abendstunden Strom produzieren.
Also dann, wenn in den meisten
Haushalten die meiste Energie be-
nötigt wird. Über den Tag sind die
Familienmitglieder in der Regel
nicht zu Hause, deshalb ist in die-
ser Zeit der Energiebedarf ver-

gleichsweise niedrig. Der Großteil
des auf Süddächern produzierten
Solarstroms fließt dann ins öffent-
liche Netz, aber wichtiger ist für
Familien natürlich der Eigenver-
brauch. Schließlich amotisieren
sich die Kosten für Photovoltaik-
Module für den Solarstrom der
Marke Eigenproduktion schnell.
Deshalb sind Ost- und vor allem
Westdächer für Solaranlagen sehr
attraktiv und versprechen eine
gute Rendite. Alternativ kann eineAlternativ kann eineAlternativ kann eineAlternativ kann eineAlternativ kann eine
Aufstellung einer PV-Anlage auchAufstellung einer PV-Anlage auchAufstellung einer PV-Anlage auchAufstellung einer PV-Anlage auchAufstellung einer PV-Anlage auch
mit entsprechender Halterung aufmit entsprechender Halterung aufmit entsprechender Halterung aufmit entsprechender Halterung aufmit entsprechender Halterung auf

einem Carport, einer Garage, Bal-einem Carport, einer Garage, Bal-einem Carport, einer Garage, Bal-einem Carport, einer Garage, Bal-einem Carport, einer Garage, Bal-
kon oder im Garten erfolgen. Diekon oder im Garten erfolgen. Diekon oder im Garten erfolgen. Diekon oder im Garten erfolgen. Diekon oder im Garten erfolgen. Die
Effizienz einer PV-Anlage istEffizienz einer PV-Anlage istEffizienz einer PV-Anlage istEffizienz einer PV-Anlage istEffizienz einer PV-Anlage ist
ohnehin gut, da auch UV-Licht inohnehin gut, da auch UV-Licht inohnehin gut, da auch UV-Licht inohnehin gut, da auch UV-Licht inohnehin gut, da auch UV-Licht in
Strom umgewandelt wird. DazuStrom umgewandelt wird. DazuStrom umgewandelt wird. DazuStrom umgewandelt wird. DazuStrom umgewandelt wird. Dazu
ist nicht unbedingt direkte Son-ist nicht unbedingt direkte Son-ist nicht unbedingt direkte Son-ist nicht unbedingt direkte Son-ist nicht unbedingt direkte Son-
neneinstrahlung nötig.neneinstrahlung nötig.neneinstrahlung nötig.neneinstrahlung nötig.neneinstrahlung nötig. Einige mo-
derne Module verfügen über einen
schwarz eloxierten Rahmen,
besonders dunkle monokristalline
Zellen und eine schwarze Tedlarfo-
lie. Das Ergbnis ist ein außerge-
wöhnliches Design für eine attrak-
tive Solararchitektur und höchs-
ten Leistungswerten für einen op-
timalen Ertrag. Das Team vom Meis-
terbetrieb Menke berät Sie gern.
[BL]
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NATURNAHER WOHNTRAUM DER EXTRAKLASSE
Luftiges Raumgefühl dank offe-Luftiges Raumgefühl dank offe-Luftiges Raumgefühl dank offe-Luftiges Raumgefühl dank offe-Luftiges Raumgefühl dank offe-
ner Räume, viel Platz, Licht undner Räume, viel Platz, Licht undner Räume, viel Platz, Licht undner Räume, viel Platz, Licht undner Räume, viel Platz, Licht und
eine naturnahe Hanglage: mit ih-eine naturnahe Hanglage: mit ih-eine naturnahe Hanglage: mit ih-eine naturnahe Hanglage: mit ih-eine naturnahe Hanglage: mit ih-
rem großzügigen, modernen Hausrem großzügigen, modernen Hausrem großzügigen, modernen Hausrem großzügigen, modernen Hausrem großzügigen, modernen Haus
hat sich Baufamilie hat sich Baufamilie hat sich Baufamilie hat sich Baufamilie hat sich Baufamilie VVVVVolkolkolkolkolkenrenrenrenrenrathathathathath
ihren ihren ihren ihren ihren WWWWWohntrohntrohntrohntrohntraum erfüllt.aum erfüllt.aum erfüllt.aum erfüllt.aum erfüllt. Gleich- Gleich- Gleich- Gleich- Gleich-
zeitig stellt sie mit einer kzeitig stellt sie mit einer kzeitig stellt sie mit einer kzeitig stellt sie mit einer kzeitig stellt sie mit einer komforomforomforomforomfor-----
tablen Ftablen Ftablen Ftablen Ftablen Ferienwohnung im Kerienwohnung im Kerienwohnung im Kerienwohnung im Kerienwohnung im Kellerellerellerellereller-----
geschoss Feriengästen im Uplandgeschoss Feriengästen im Uplandgeschoss Feriengästen im Uplandgeschoss Feriengästen im Uplandgeschoss Feriengästen im Upland
eine traumhaft schöne Urlaubs-eine traumhaft schöne Urlaubs-eine traumhaft schöne Urlaubs-eine traumhaft schöne Urlaubs-eine traumhaft schöne Urlaubs-
möglichkmöglichkmöglichkmöglichkmöglichkeit zur eit zur eit zur eit zur eit zur VVVVVerfügung.erfügung.erfügung.erfügung.erfügung.
Mit ihrem auffälligen Material-
mix aus Holz, naturbelassenem
Klinker und weißem Außenputz
zieht die Fassade auch dank ihrer
stimmungsvollen, warm-weißen
Außenbeleuchtung neugierige
Blicke auf sich. Die geschickt in
die Architektur eingebundene Ter-
rasse lädt an warmen Tagen zum
Entspannen mit Blick auf die ma-
lerische Umgebung ein. Die Na-
turverbundenheit äußert sich in
der geschickt genutzten Hangla-
ge mit Freifläche, so weit das Auge
reicht.

Durch die großzügige Fensterfront
gelangt viel Licht ins Innere. Der
Anbau mit Stauraum für Garten-
möbel und andere Utensilien fügt
sich in das harmonische Gesamt-
bild ein. Trotz seiner klassisch wir-
kenden Hausform mit quadrati-
schem Grundriss und Satteldach
mit 28 Grad, überrascht das Haus
mit zahlreichen stilistischen De-
tails.
Wohnparadies in naturnaher Lage:
Innen unterstreicht sichtbar ver-
bautes Holz die Bedeutung eines
naturnahen Wohngefühls. Mit ei-
ner großzügigen Wohnfläche von
244 m² bietet die das Haus nicht
nur Platz für die ganze Familie,
sondern verfügt auch über eine
Ferienwohnung für Übernach-
tungsgäste im Upland. Das Unter-
geschoss ist komplett barriere-
frei.
Zwei Bäder mit freistehender Ba-
dewanne und Infrarotkabine so-
wie eine Sauna sorgen für Well-

nessfeeling pur. Beheizt wird das
Gebäude mit einer Kombination
aus Gasheizung und Solartherme.
Weitere Infos und Beispiele aus

den Bereichen Hausbau, Anbau
und Aufstockung finden Sie auf
unserer Website unter:
www.moderner-holzbau.de
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 20. September 2024Freitag, 20. September 2024Freitag, 20. September 2024Freitag, 20. September 2024Freitag, 20. September 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
12.09.2024 um 10 Uhr12.09.2024 um 10 Uhr12.09.2024 um 10 Uhr12.09.2024 um 10 Uhr12.09.2024 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun
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Nach der Geduldsprobe
kommt noch der Versicherungscheck
Die besten Versicherungstipps für die Reise mit Wohnmobil und Caravan

Campingurlaub ist in allen Generationen angesagt. Bevor es losgeht,Campingurlaub ist in allen Generationen angesagt. Bevor es losgeht,Campingurlaub ist in allen Generationen angesagt. Bevor es losgeht,Campingurlaub ist in allen Generationen angesagt. Bevor es losgeht,Campingurlaub ist in allen Generationen angesagt. Bevor es losgeht,
sollte allerdings der Versicherungsschutz für das Wohnmobil überprüftsollte allerdings der Versicherungsschutz für das Wohnmobil überprüftsollte allerdings der Versicherungsschutz für das Wohnmobil überprüftsollte allerdings der Versicherungsschutz für das Wohnmobil überprüftsollte allerdings der Versicherungsschutz für das Wohnmobil überprüft
werden. Foto: DJD/Itzehoer Versicherungenwerden. Foto: DJD/Itzehoer Versicherungenwerden. Foto: DJD/Itzehoer Versicherungenwerden. Foto: DJD/Itzehoer Versicherungenwerden. Foto: DJD/Itzehoer Versicherungen

Auf individuell konfigurierte Campingmobile muss man heute langeAuf individuell konfigurierte Campingmobile muss man heute langeAuf individuell konfigurierte Campingmobile muss man heute langeAuf individuell konfigurierte Campingmobile muss man heute langeAuf individuell konfigurierte Campingmobile muss man heute lange
warten. Bevor es dann endlich losgeht, sollte man noch den Versiche-warten. Bevor es dann endlich losgeht, sollte man noch den Versiche-warten. Bevor es dann endlich losgeht, sollte man noch den Versiche-warten. Bevor es dann endlich losgeht, sollte man noch den Versiche-warten. Bevor es dann endlich losgeht, sollte man noch den Versiche-
rungsschutz checken. Foto: DJD/Itzehoer Versicherungenrungsschutz checken. Foto: DJD/Itzehoer Versicherungenrungsschutz checken. Foto: DJD/Itzehoer Versicherungenrungsschutz checken. Foto: DJD/Itzehoer Versicherungenrungsschutz checken. Foto: DJD/Itzehoer Versicherungen

Ein Boom und seine Folgen: Wer
sich gedanklich bereits mit einem
neuen Wohnmobil oder Caravan
auf dem Weg in den Urlaub sah,
muss sich erst mal in Geduld üben.
Die Wartezeiten für einen indivi-
duell konfigurierten Camper kön-
nen heute schnell zwischen neun
Monate und einem Jahr oder sogar
noch länger betragen. Die wich-
tigste Ursache für diese Lieferfris-
ten ist, dass die Hersteller auch
aufgrund von Lieferkettenproble-
men die unverändert hohe Nach-
frage kurzfristig nicht befriedigen
können. Wenn das neue oder ge-
brauchte Fahrzeug endlich auf
dem Hof steht und die erste Tour
starten soll, muss der Versiche-
rungsschutz passen. Hier sind die
wichtigsten Tipps:

VVVVVollkaskollkaskollkaskollkaskollkasko und o und o und o und o und Auslandsschaden-Auslandsschaden-Auslandsschaden-Auslandsschaden-Auslandsschaden-
schutz empfehlenswertschutz empfehlenswertschutz empfehlenswertschutz empfehlenswertschutz empfehlenswert
Wohnmobile benötigen wie je-
des andere Kfz eine Haftpflicht-
versicherung, diese übernimmt
aber lediglich Unfallschäden am
fremden Fahrzeug. Darüber hin-
aus sollte man eine Teilkasko-
oder Vollkaskoversicherung ab-
schließen. „Die Vollkasko etwa
schützt bei Vandalismus - und
gerade auf Campingplätzen ist
er gar nicht so selten“, erklärt
Thiess Johannssen von den Itze-
hoer Versicherungen. Bei diesem
Anbieter beispielsweise gibt es
für Reisen ins Ausland einen er-

gänzenden Auslandsschaden-
schutz.

Mit Mit Mit Mit Mit TTTTTeilkaskeilkaskeilkaskeilkaskeilkasko gegen Bro gegen Bro gegen Bro gegen Bro gegen Brandschä-andschä-andschä-andschä-andschä-
den versichertden versichertden versichertden versichertden versichert
Mit einer Teilkasko ist das Wohn-
mobil gegen Brandschäden abge-
sichert. „Die Versicherung zahlt
je nach Vertrag auch bei Kurz-
schluss. Wer aber einen heißen
Topf vom Herd auf die Arbeitsflä-
che stellt oder fahrlässig anderes
im Wagen verschmort, bleibt auf
den Kosten sitzen, da Seng- und
Schmorschäden nicht als Brand
gelten“, so Johannssen. Auch Vor-

zelte sind meist in der Teilkasko
mitversichert.

Besonderheiten bei BissschädenBesonderheiten bei BissschädenBesonderheiten bei BissschädenBesonderheiten bei BissschädenBesonderheiten bei Bissschäden
durch durch durch durch durch TTTTTiereiereiereiereiere
Bissschäden durch Marder sind in
der Regel mitversichert. Einige
Gesellschaften wie die Itzehoer
Versicherungen bieten auch Ver-

sicherungsschutz bei Bissschäden
durch Mäuse und andere Tiere.
„Tierbisse im Fahrzeuginnenraum
sind aber nicht mitversichert“,
sagt Thiess Johannssen. „Knab-
bert also der Hund genüsslich am
Sitz, gibt es kein Geld.“

Folgeschäden mitversichertFolgeschäden mitversichertFolgeschäden mitversichertFolgeschäden mitversichertFolgeschäden mitversichert
Sogenannte Folgeschäden sind in
der Kasko optional mitversichert.
Ein Beispiel: Der Camper fährt mit
alten Reifen, zu wenig Luftdruck
oder überfährt Gegenstände.
Platzt der Reifen, beschädigt das
Gummi Radkasten und Unterbo-
den. Der Reifen wird in diesem
Fall zwar nicht ersetzt, Radkas-
ten- und Unterbodenreparaturen
dagegen schon.

Den Camper gut gegen DiebeDen Camper gut gegen DiebeDen Camper gut gegen DiebeDen Camper gut gegen DiebeDen Camper gut gegen Diebe
schützenschützenschützenschützenschützen
Camper werden gerne von Die-
ben ins Visier genommen. Sperr-
einrichtungen gibt es in elektro-
nischer Form, etwa Alarmanlagen
oder in mechanischer Ausführung,
darunter Lenkradkrallen. Der bes-
te Schutz ist die Kombination aus
mehreren Sperreinrichtungen.
(DJD)
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Freitag, 6. SeptemberFreitag, 6. SeptemberFreitag, 6. SeptemberFreitag, 6. SeptemberFreitag, 6. September
KKKKKururururur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Poststraße 1, 59955 Winterberg, 02981/929500

Samstag, 7. SeptemberSamstag, 7. SeptemberSamstag, 7. SeptemberSamstag, 7. SeptemberSamstag, 7. September
Franziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-Apotheke
Poststraße 6, 59955 Winterberg, 02981/2521

Sonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. September
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bahnhofstraße 30, 59929 Brilon, 02961/966100

Montag, 9. SeptemberMontag, 9. SeptemberMontag, 9. SeptemberMontag, 9. SeptemberMontag, 9. September
Cosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-Apotheke
Hinterstraße 11, 59964 Medebach, 02982/297

Dienstag, 10. SeptemberDienstag, 10. SeptemberDienstag, 10. SeptemberDienstag, 10. SeptemberDienstag, 10. September
Upland Upland Upland Upland Upland ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Neuer Weg 7, 34508 Willingen, 05632/69344

Mittwoch, 11. SeptemberMittwoch, 11. SeptemberMittwoch, 11. SeptemberMittwoch, 11. SeptemberMittwoch, 11. September
Upland Upland Upland Upland Upland ApothekApothekApothekApothekApotheke in Usselne in Usselne in Usselne in Usselne in Usseln
Korbacher Straße 3, 34508 Willingen, 05632/94930

Donnerstag, 12. SeptemberDonnerstag, 12. SeptemberDonnerstag, 12. SeptemberDonnerstag, 12. SeptemberDonnerstag, 12. September
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Bundesstraße 142, 59909 Bestwig, 02904/97570

Freitag, 13. SeptemberFreitag, 13. SeptemberFreitag, 13. SeptemberFreitag, 13. SeptemberFreitag, 13. September
Burg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-Apotheke
Hochstraße 2, 57392 Schmallenberg (Bad Fredeburg), 02974/277

Samstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. September
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Oberstraße 10, 59964 Medebach, 02982/8559

Sonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. September
Cosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-Apotheke
Hinterstraße 11, 59964 Medebach, 02982/297

Montag, 16. SeptemberMontag, 16. SeptemberMontag, 16. SeptemberMontag, 16. SeptemberMontag, 16. September
Franziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-Apotheke
Poststraße 6, 59955 Winterberg, 02981/2521

Dienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. September
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Oberstraße 10, 59964 Medebach, 02982/8559

Mittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. September
Cosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-Apotheke
Hinterstraße 11, 59964 Medebach, 02982/297

Donnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. September
St.St.St.St.St.     VVVVValentin-Apothekalentin-Apothekalentin-Apothekalentin-Apothekalentin-Apothekeeeee
Obringhauser Straße 4, 57392 Schmallenberg, 02972/961930

Freitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. September
KKKKKururururur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Poststraße 1, 59955 Winterberg, 02981/929500

Australische regenerative
Tiefenentspannung
ArT Katharina Althaus
ArT ist ein besonders wirksames
Entspannungsverfahren, das durch
leichte Impulse an definierten
Körperstellen vorgenommen wird.
Diese Impulse wirken auf die Me-
ridiane und unterstützen wir-
kungsvoll die Aktivierung der
Selbstheilungskräfte des Körpers.
Blockaden, die vorher zu Span-
nungen der Psyche und des Kör-
pers geführt haben, werden ge-
löst.
Physische und psychosomatische
Symptome, Schmerzen und Er-
schöpfungszustände sowie nega-
tive Stressreaktionen können po-
sitiv beeinflusst werden.
Dieser ganzheitliche Ansatz un-

Caritas Brilon:Caritas Brilon:Caritas Brilon:Caritas Brilon:Caritas Brilon:     Allgemeine Soziale BerAllgemeine Soziale BerAllgemeine Soziale BerAllgemeine Soziale BerAllgemeine Soziale Beratung und Migratung und Migratung und Migratung und Migratung und Migrationsberationsberationsberationsberationsberatungatungatungatungatung
Büro für soziale Fragen mit Be-
ratung, Unterstützung, Informa-
tion und Vermittlung
Sprechzeiten: jeden 1. und 3.
Dienstag im Monat in der Zeit
von 9 bis 11 Uhr

Adresse:Adresse:Adresse:Adresse:Adresse: Hauptstraße 30 in Win-
terberg

Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Resi KupitzResi KupitzResi KupitzResi KupitzResi Kupitz
Telefon: 0176/12340255
E-Mail:
t.kupitz@caritas-brilon.de
Simone GeckSimone GeckSimone GeckSimone GeckSimone Geck
Telefon: 0151/29202120
E-Mail:
s.geck@caritas-brilon.de

terstützt die Vitalisierung, Rege-
neration und dient der Gesunder-
haltung.

Samstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. September
Upland Upland Upland Upland Upland ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Neuer Weg 7, 34508 Willin-
gen, 05632/69344

Sonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. September
Franziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-Apotheke
Poststraße 6, 59955 Winter-
berg, 02981/2521

Notdienste jeweils von 9 bis 9
Uhr am Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Änderungen sind jederzeit mög-Änderungen sind jederzeit mög-Änderungen sind jederzeit mög-Änderungen sind jederzeit mög-Änderungen sind jederzeit mög-
lich.lich.lich.lich.lich.     Auch abrufbar überAuch abrufbar überAuch abrufbar überAuch abrufbar überAuch abrufbar über
wwwwwwwwwwwwwww.akwl.de/.akwl.de/.akwl.de/.akwl.de/.akwl.de/
notdienstkalendernotdienstkalendernotdienstkalendernotdienstkalendernotdienstkalender.php.php.php.php.php
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„Ich genüge nicht!“
Stärkung Deines Selbstwertes mit Hypnose- Ein Interview mit Burkhard Knipschild

Burkhard KnipschildBurkhard KnipschildBurkhard KnipschildBurkhard KnipschildBurkhard Knipschild

B.L.: Hallo Herr Knipschild, heuteB.L.: Hallo Herr Knipschild, heuteB.L.: Hallo Herr Knipschild, heuteB.L.: Hallo Herr Knipschild, heuteB.L.: Hallo Herr Knipschild, heute
haben wir uns getroffen, um ge-haben wir uns getroffen, um ge-haben wir uns getroffen, um ge-haben wir uns getroffen, um ge-haben wir uns getroffen, um ge-
meinsam über das meinsam über das meinsam über das meinsam über das meinsam über das TTTTThema Hypno-hema Hypno-hema Hypno-hema Hypno-hema Hypno-
se bei Selbstwertproblemen zuse bei Selbstwertproblemen zuse bei Selbstwertproblemen zuse bei Selbstwertproblemen zuse bei Selbstwertproblemen zu
sprechen.sprechen.sprechen.sprechen.sprechen.
B.K.: Ja, dieses Thema ist eines
meiner Kernkompetenzen. In mei-
ner täglichen Praxis erlebe ich,
dass es in unserer Gesellschaft
so viele Menschen mit mangeln-
dem Selbstwertgefühl gibt.
Deshalb entwickelte sich dieser
Bereich aus persönlichen Beweg-
gründen auch zu meinem Kern-
thema.

BBBBB.L.:.L.:.L.:.L.:.L.:     Wie zeigen sich Wie zeigen sich Wie zeigen sich Wie zeigen sich Wie zeigen sich AnzeichenAnzeichenAnzeichenAnzeichenAnzeichen
dafürdafürdafürdafürdafür,,,,, dass jemand mit Selbst- dass jemand mit Selbst- dass jemand mit Selbst- dass jemand mit Selbst- dass jemand mit Selbst-
wertproblemen zu kämpfen hat?wertproblemen zu kämpfen hat?wertproblemen zu kämpfen hat?wertproblemen zu kämpfen hat?wertproblemen zu kämpfen hat?
B.K.: Ganz typisch ist, sich nicht
gut genug zu fühlen, sich klein zu
machen und sich minderwertig zu
fühlen. Oder aus Angst vor Ableh-
nung nicht „nein“ sagen zu kön-
nen. Sich selbst nicht anzuneh-
men und eine damit verbundene
Vernachlässigung der eigenen
Bedürfnisse.
BBBBB.L.:.L.:.L.:.L.:.L.:     Wie kann Hypnose dabei hel-Wie kann Hypnose dabei hel-Wie kann Hypnose dabei hel-Wie kann Hypnose dabei hel-Wie kann Hypnose dabei hel-
fen,fen,fen,fen,fen, Selbstwertprobleme zu über Selbstwertprobleme zu über Selbstwertprobleme zu über Selbstwertprobleme zu über Selbstwertprobleme zu über-----
winden?winden?winden?winden?winden?
B.K.: Hypnose ist ein Werkzeug,
das den Zugang zum Unterbe-
wusstsein ermöglicht. Durch ge-
zielte Techniken kann ich negati-
ve Glaubenssätze, die den Selbst-
wert beeinträchtigen, identifizie-
ren und umwandeln. Dies hilft den
Betroffenen, ein stärkeres und
positiveres Selbstbild zu entwi-
ckeln.
BBBBB.L.:.L.:.L.:.L.:.L.:     WWWWWas kann jeder selbst füras kann jeder selbst füras kann jeder selbst füras kann jeder selbst füras kann jeder selbst für
den Erfolg einer Sitzung tun?den Erfolg einer Sitzung tun?den Erfolg einer Sitzung tun?den Erfolg einer Sitzung tun?den Erfolg einer Sitzung tun?
B.K.: Veränderung unter Hypnose
zu bewirken, bedeutet Teamar-
beit. Nur wenn man selbst bereit
ist, sich darauf einzulassen, wer-
den auch Erfolge erzielt. Im An-

schluss gebe ich meinen Kunden
auch Techniken zur weiteren
Selbstanwendung an die Hand.
BBBBB.L.:.L.:.L.:.L.:.L.:     VVVVVielen Dank für Ihre auf-ielen Dank für Ihre auf-ielen Dank für Ihre auf-ielen Dank für Ihre auf-ielen Dank für Ihre auf-
schlussreichen Informationen.schlussreichen Informationen.schlussreichen Informationen.schlussreichen Informationen.schlussreichen Informationen.
B.K.: Ich danke Ihnen auch. Es
war mir ein Vergnügen und ich
freue mich, wenn die Betroffenen
die Vorteile der Hypnose erken-
nen und nutzen werden, um ihr
Selbstwertgefühl zu verbessern.
[BL]

Wunderwerk Darm
Basis für Gesundheit und Wohlbefinden

Anzeige

Unser Darm ist ein vielfach unter-
schätztes Organ: Wussten Sie,
dass die Oberfläche des Darms
rund 400m² misst und damit 100 x
so groß ist wie die Haut? Auf die-
ser Fläche tummeln sich 100 Bil-100 Bil-100 Bil-100 Bil-100 Bil-
lionen Bakterien aus tausendenlionen Bakterien aus tausendenlionen Bakterien aus tausendenlionen Bakterien aus tausendenlionen Bakterien aus tausenden
Arten.Arten.Arten.Arten.Arten. Die Zusammensetzung un-
serer Darmbakterien - das Mikro-
biom - ist bei jedem Menschen so
einzigartig wie ein Fingerabdruck.
Unsere Darmbakterien erbringen
jeden Tag HöchstleistungenHöchstleistungenHöchstleistungenHöchstleistungenHöchstleistungen: Un-
sere Nahrung wird durch sie erst
verwertbar gemacht, Krankheits-
erreger werden abgewehrt, Vita-
mine und Hormone produziert,
aber vor allem unsere Darmbarri-
ere vor schädlichen Stoffen ge-
schützt. Und: 80 % unserer Im-Im-Im-Im-Im-
munzellenmunzellenmunzellenmunzellenmunzellen werden im Darm pro-
duziert - sind zu wenige vorhan-

den, entstehen Allergien und chro-Allergien und chro-Allergien und chro-Allergien und chro-Allergien und chro-
nische Erkrankungennische Erkrankungennische Erkrankungennische Erkrankungennische Erkrankungen. Diese vielfäl-
tigen Aufgaben können unsere wich-
tigen Helfer im Darm nur bewälti-
gen, weil sie als zusammengespiel-
tes Team agieren: Jeder Stamm
macht das, was er am besten kann.
Und zusätzlich verstärken sie sich
in ihrer Wirkung!
Drei Dinge verändern unsere lebens-
wichtige Darmflora in negativer Wei-
se: falsche Ernährung, Stress, aber: falsche Ernährung, Stress, aber: falsche Ernährung, Stress, aber: falsche Ernährung, Stress, aber: falsche Ernährung, Stress, aber
auch manchmal notwendige auch manchmal notwendige auch manchmal notwendige auch manchmal notwendige auch manchmal notwendige Antibi-Antibi-Antibi-Antibi-Antibi-
otikaeinnahmen.otikaeinnahmen.otikaeinnahmen.otikaeinnahmen.otikaeinnahmen. Denn dadurch wird
die Anzahl und vor allem die Vielfalt
der Darmsymbionten reduziert. Vie-
le Stoffwechselvorgänge können
dann nicht mehr richtig ausgeführt
werden und auch unsere Abwehr-
kraft wird stark in Mitleidenschaft
gezogen. Das bedeutet, dass bei ei-
ner reduzierten Anzahl an Darmbak-

terien nicht nur Durchfall oder Ver-
stopfung die Folge sein können, son-
dern dass wir häufig an Infekten lei-
den und sich Entzündungen schnel-
ler ausbreiten können. Auch weit
schwerwiegendere Krankheiten
können ihren Ursprung im Darm ha-
ben: wie Migräne, Demenz, Depres-
sion und Burnout, Multiple Sklerose
und Herz-Kreislauf-Erkrankungen,
wiederkehrende Harnwegsinfekte
oder Pilzerkrankungen.
Die gute Nachricht: Heutzutage kann
man wichtige Darmbakterien dem
Körper gezielt zuführen! Alle Infor-
mationen dazu und noch mehr über
das Wunderwerk Darm erfahren Sie
beim Darmberatungstag der Fran-Darmberatungstag der Fran-Darmberatungstag der Fran-Darmberatungstag der Fran-Darmberatungstag der Fran-
ziskus ziskus ziskus ziskus ziskus ApothekApothekApothekApothekApotheke in e in e in e in e in Winterberg amWinterberg amWinterberg amWinterberg amWinterberg am
Mittwoch, den 25. September 2024.Mittwoch, den 25. September 2024.Mittwoch, den 25. September 2024.Mittwoch, den 25. September 2024.Mittwoch, den 25. September 2024.
Reservieren Sie sich Ihren Bera-
tungstermin!

An diesem Tag können Sie sich
von einer ausgebildeten Darmbe-
raterin aus dem Hause Institut
AllergoSan individuell beraten las-
sen.
Die Beratung findet im Beratungs-
raum der Franziskus Apotheke
statt und dauert ca. 30 Minuten.
Besonders angesprochen sind
Menschen mit Verdauungsproble-
men, Allergien/Neurodermitis, Pilz-
erkrankungen oder Antibiotikaein-
nahme.
Bitte rasch anmelden, die Plätze
sind begehrt.
Um persönliche Anmeldung in der
Apotheke wird gebeten
(Tel.: 02981/2521)
Frau Carina Oberließen vom Darm-
experten-Team der Apotheke steht
Ihnen zukünftig als Darmberaterin
gerne mit Rat und Tat zur Seite!
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Wussten Sie eigentlich schon etwas über positive
Betrachtung, trotz Einschränkungen?
Wir Menschen sind ja alle verschie-
den, allerdings in mancher Hin-
sicht, z.B. in der Bewertung von
gewisser Situationen, ähnlich. Ge-
rade in der Hinsicht Umgang mit
eintretender, körperlicher Ein-
schränkung, liegen bei einigen
Menschen Parallelen vor. Treten
im Leben beispielsweise altersbe-
dingt Einschränkungen körperli-
cher Art ein, so richten wir oftmals
unseren Fokus darauf. Mal ehrlich,
wir (ich lasse mich da keinesfalls
aus) thematisieren unsere Ein-
schränkungen auch gerne und er-
zählen, wie schlimm doch das Le-
ben deswegen ist, dass wir das
eine oder andere nicht mehr tun
können, was doch früher so gut
geklappt hat. Bei uns in der ambu-
lanten Pflege höre ich ganz häufig:
ich kann nicht mehr ohne Rollator
das Haus verlassen, jede körperli-
che Verrichtung fällt mir schwer
oder dauert gefühlt unendlich viel
Zeit, u.s.w.. Es ist alles so furcht-
bar! Sicherlich, eine dauerhaft ver-
änderte Situation zum Negativen
lässt keinen Menschen in Jubels-
türme ausbrechen, dass wäre merk-
würdig. Das jedoch einige Men-
schen, mit plötzlich oder schlei-
chend auftretenden Einschränkun-
gen ins „Gericht gehen“ ist dem-
nach nicht sehr verwunderlich. Ak-
zeptanz veränderter Bedingungen
benötigt eben Zeit, bei dem Einen
mehr, bei dem Anderen weniger.
Nur tun wir uns alle keinen Gefal-
len, wenn wir uns mit Beginn der
Einschränkungen in ein „Tal der
Tränen“ begeben und darin den
Rest unserer Tage zu verharren.

Decke über den Kopf, Augen zu und
dunkel. Besser, gesünder und lebens-
werter wäre es, sich seine noch be-
stehenden Fähigkeiten stärker vor
Augen und somit ins Bewusstsein zu
führen. Aber wie soll das gehen?
Einige Betrachtungsweisen und
Möglichkeiten möchte ich hier mal
einmal schildern, da ich ja auch schon
ein etwas späteres Mädchen bin und
durchaus mit der einen oder ande-
ren Einschränkung konfrontiert wor-
den bin, schildere ich Ihnen das fol-
gende einmal in Ich-Form. Ich gehe
natürlich noch nicht am Rollator,
allerdings liegen auch bei mir einige
Probleme beim Gehen vor. Folglich,
wenn ich aufgrund eingeschränkter
Gehfähigkeit auf einen Rollator an-
gewiesen wäre, würde ich das
sicherlich nicht jubelnd zur Kenntnis
nehmen, aber ein bisschen Euphorie
sei mir trotzdem erlaubt, denn der
Rollator würde mir ermöglichen,
weiterhin am sozialen Leben teilzu-
nehmen zu können. Früher waren es
eben meine Beine, die mich, oft zü-
gig, überallhin getragen haben, heute
ermöglicht es mir, trotz eingeschränk-
ter Gehfähigkeit, eben der Rollator.
Gleiches gilt auch im Bereich Kör-
perpflege. Natürlich ist es schöner,
wenn ich mich noch alleine waschen
kann. Jede Einschränkung bringt erst
einmal wahrscheinlich Kümmernis-
se mit sich. Die Frage, die sich mir
stellt: Definiere ich mich dann über
meine Einschränkungen? Erlaube ich
es meinen Einschränkungen, mir ge-
danklich ein lebenswertes, ereignis-
reiches und schönes Leben zu versa-
gen? Lasse ich meiner Einschrän-
kung so viel Raum, um mich traurig,

hadernd und vielleicht sogar wertlos
zu fühlen?- Nein, bitte natürlich
nicht! Ich denke, ich würde es nicht
zulassen. Es sollte doch gelingen,
mir immer wieder vor Augen führen,
dass ich als körperlich eingeschränk-
te, ältere Person trotzdem noch über
etliche Fähigkeiten verfüge, die mein
Leben lebenswert machen. Diese Fä-
higkeiten gilt es dann doch zu erhal-
ten, eventuell sogar noch zu fördern.
Jedoch sollten auf jeden Fall diese
positiven, noch erhaltenen Fähigkei-
ten, den größten Raum meines Den-
kens und Handelns einnehmen. Ver-
stehen Sie was ich meine? Es macht
doch wirklich einen Unterschied, ob
ich mir immer einrede und vor Augen
führe, wie schlimm es doch ist, dass
ich nicht mehr frei laufen kann wie
ein junges Reh, stattdessen auf ei-
nen Rollator angewiesen bin oder
ob ich mit meiner Einschränkung
„Frieden“ schließen, den Rollator zu
meinem Freund erkläre und mich
mit meiner „Jetzt Situation“ arran-
giere. Was meinen Sie? Nach dem
Prinzip halbvolles Glas oder halb-
leeres! Die Herangehens- und Sicht-
weise ist entscheidend. Wie schön
ist es doch, noch selbstständig ein-
kaufen zu gehen oder mich auf einen
Parkspaziergang der blühenden Ve-
getation zu erfreuen? Was bedeutet
da der Rollator? Er bedeutet Unab-
hängigkeit! Die Aussage, ich kann
noch so Vieles, nur heute eben anders
als früher, ist von Bedeutung! Auch
Unterstützung in der täglichen Kör-
perpflege und gegebenenfalls das
Tragen von Pants bedeutet nicht au-
tomatisch, dass ich mich in meinem
Kämmerlein zu Hause isoliere und

für den Rest meiner Tage einschlie-
ßen muss. Heutzutage erlauben
eben viele Pflegehilfsmittel und Pfle-
ge Zusatzgelder (z.B. Tagespflege-
besuch) das Führen eines norma-
len, abwechslungsreichem Leben.
Nur eben etwas anders als früher.
Ich muss nur die neuen Chancen,
die sich mir eröffnen am „Schopfe
packen“. Selbst wenn mir die Pfle-
gebedürftigkeit nicht mehr erlaubt
das Haus zu verlassen, so habe ich
immer noch die Möglichkeit, Kon-
takte weiterhin zu pflegen. Dann
kommen die Freunde und die Fa-
milie eben zu mir ins Haus. Wert-
voll ist es doch, meine Freunde und
meine Familie zu treffen und mit
ihnen eine intensive, schöne Zeit
zu verbringen. Da ist es doch voll-
kommen „wurscht“, ob sich außer-
halb oder innerhalb der eigenen
vier Wänden getroffen, geherzt und
gescherzt wird. Was meinen Sie?

„Das Glück deines Lebens hängt
von der Beschaffenheit deiner Ge-
danken ab.“ - Marcus Aurelius

In diesem Sinne,
herzlichst
Petra Meyer

Anzeige


